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Kummer 148 J Beilage der Saale Feitung

Aus dem Stadtparlament
Streik der Zuhörer Etatsberatungen Unnütze Reöerei die ſchweren Polizeilaſten

Künftige Gewinne aus den ſtädtiſchen Bergwerken Erbbaupacht

Das war doch noch nicht da als geſtern abend am Schluß
der öffentlichen Sitzung der Magiſtratsbote die Zuhörer auf der
Empore pflichtgemäß auffordern wollte das Lokal zu verlaſſen
war keine Menſchenſeele mehr da Die Kommunalſtudenten ſelbſt
die zäheſten und ſeßhafteſten die fonſt nie wankten und wichen
waren ſtill und leiſe davongegangen waren ſozuſagen in den

Streik getreten Daran kann man ermeſſen wie intereſſant
die geſtrige Sitzung war

Geredet wurde allerlei aber was und wie Ueberflüſſiges
Zeug mit dem man nur die Zeit vergeudete Selbſtverſtändlich

waren es wieder die Kommuniſten die da glaubten bei der
Etatsberatung ihr Licht beſonders leuchten laſſen zu müſſen

Die Sache fing ſchon ganz erbaulich an Stv Günther
Komm wünſchte eine Generaldebatte Er wollte ſich in behag

licher Rede und Gegenrede über die allgemeinen Richtlinien des
Eiats unterhalten Die Mehrheit des Kollegiums hatte jedoch
leine 2uſt auf dieſe Weiſe mehrere Stunden totzuſchlagen ſon
dern lehnte ab Selbſt der Wortführer der Unabhängigen Stv
Albrecht war gegen eine Generaldebatte Das könne man am
Schluß der Etatsberatungen wenn es ſich um die Feſtlegung der
Endziffern handle gut nachholen So ſtieg man denn in die Er
örterung der Einzelkapitel ein Der Polizeietat begann
Referent war der Volksparteiler Stv Finger Jhm paſſierte
der böſe Streich daß er nun feinerſeits anſcheinend ohne ſich dar
über klar zu ſein eine Generaldebatte anfing Sparen ſparen
ſparen ſo rief er mahnend Dabei verbrämte er ſeine Worte
mit allerlei Gelehrſamkeit Und dann ſtellte ex unter lauter
Heiterkeit des Kollegiums feſt Aber beim Polizeietat können
wir gar nichts ſparen Den Geſamtzuſchuß von 22,5 Milli
onen müſſen wir bewilligen weil es ſich dabei um Aufgaben
handelt zu denen wir geſetzlich verpflichtet ſind Der Vorſteher
in Vertretung der unabhängige Stv Gräfe ließ den Redner
mit ſeiner Generaldebatte gewähren machte ihn aber am Schluß
unter der fröhlichen Zuſtimmung der Verſammlung darauf auf
merkſam daß doch eben erſt der Güntherſche Antrag auf General
debatte abgelehnt ſei

Stv Jlgenſtein Komm war natürlich mit dem Polizei
etat gar nicht einverſtanden Er findet es auffallend daß man
für die blaue Polizei noch ſoviel Geld aufwenden müſſe während
doch der Straßendienſt ſchon längſt von der grünen Polizei ver
ſehen werde Die blaue Polizei ſo glaubte er entdeckt zu haben
werde ja nur noch zur Beſpitzelung der Arbeiter zum politiſchen

Ein Sechſtel der geſamten Ein
nahmen auf die ſich der ſtädtiſche Etat ſtüht werde von der
blauen Polizei aufgefreſſen Wenn man die Ausgaben für die
grüne Polizei die der Staat zu leiſten habe hinzurechne käme
man in Halle auf eine Poltzeilaſt von 50 Millionen Mark Wenn
es nach Herrn Jlgenſtein ginge da würde die Polizei vielleicht
bloß bezahlt für die Verbrechen die ſie tatſächlich aufdecke ſo
ähnlich wie früher der Kaiſer von China verfuhr der den Aerzten
auch nur für die Tage Gehalt zahlte wo er geſund war Der
unabhängige Stv Albrecht meinte ganz verſtändig bei Be
urteilung jener Rieſenziffer müſſe man die Währung die Geld
entwertung in Betracht ziehen Aber dennoch hält er die Ziffern
für zu hoch Die politiſche Polizei hat ſeiner Meinung gar keine
Berechtigung Darum werde er im Verein mit ſeinen Freunden
gegen den Polizeietat ſtimmen

Der Dezernent Stadirat Dö ltz nahm ſeinen Etat in Schutz
Er ſei auch nicht zu hoch Nach der Valutaentwicklung hätte man
mit 32 bis 35 Millionen rechnen können Die Beſchuldigungen
daß die Polizei Uebergriffe begehe weiſt er zurück Es würde
regelmäßig ſowohl bei der grünen wie bei der blauen Polizei
jeder Anzeige nachgegangen die gegen Veamte einläuft Aber
es ergebe ſich faſt immer daß die Uebeltäter auf der Gegenſeite
ſind Stv Jlgenſtein quittierte dieſe Darlegungen mit der
Feſtſtellung daß die proletariſchen Polizeidezernen
ten immer die rauhbeinigſten ſeien Auch Herr Döltz
handle eben trotz ſeiner ſozialdemokratiſchen Zugehörigkeit nach
dem Spruch Wes Brot ich eß des Lied ich ſing

Das Herz am Rhein
Roman von

Karl Neurath
12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er ließ den Kopf hängen und ſchaute einfältig vor ſich

hin Anderhub atmete tief auf
Jung ſein ja das iſt alles ſagte er nachdenklich Das

übrige das iſt nur ein ſchmaler Reſt Und noch eins alt ſein
das iſt nicht ſchlimm aber alt werden das iſt wie Sterben
ber vollem Bewußtſein

Der Schneider hob die Augen und ſah dem Freund
prüfend ins Geſicht

Jch hab nie was davon gemerkk die Jahre her ich hatte
meine Tage gelebt wie ſie kamen immer einen nach dem
andern Nun die Anna zu euch gekommen üſt hats mich ge
packt Vor ſo viel munterer Jugend hats mich bis ins Jn
nerſte getroffen daß ich älter und alt werde Seit der Zeit
W was ich nur red Es iſt nun einmal ſo auf der dreckiſchen

elt
Dem Anderhub war ein Lachen nah aber wie er des

Schneiders verzagt zuſammengeſunkene vent ſah und ſeinen
wehen Blick da ſtieg es ihm heiß in die Kehle Er faßte des
Freundes Hand mit feſtem Druck

Unſer Herrgott hat uns ein hartes Kreuz aufgeladen
Peter Jch fühle nit anders als du ich weiß es iſt eine ſchwere
Laſt und keiner kann uns daran tragen el en Es iſt ſchauer
lich Wenn ich ſo denke daß man allein wär mit ſo einem
Mädchen in irgend einer Wildnis Peter ich glaub man ließ
ſich keine Zeit zur Ueberlegung man wär dahinter her wie
eine Beſtie Geh nur mit all unſerer Kultur die Men
ſchen ſind ſchlimmer als das Vieh

Mach mich nit verrückt Adam Mach mich nit verrückt
Jch muß mich ja ſo ſchon auf den ſtellen Früher da
hab ich immer geglaubt daß die Lieb das einzig wär wasman nit mit Geſt zuſammenpreſſen könnte S was
roh und ſtark bleiben müßte wie die Natur ſelbſt nitwahr es iſt alles Schwindel Es geht ſa nit Wir ſind t all
miteinander ſchon faul bis in die Knochen kaput gemacht von
lauter Kultur Jammermenlchen ſind wir Trauerlappen die

Sachlich wertivoll war die Mitteilung des Stadtrats Velt
huyſen daß der Magiſtrat bei der Regierung vorſtellig ge
worden iſt ihm

die drückende Polizeilaſt

zu erleichtern Sie ſei un verhältnismäßig hoch gegenüber den
Leiſtungen anderer Städte Magdeburg z B brauche nur 10 Milli
onen aufzubringen während Halle 228 Million zu zahlen habe
Das liegt bekanntlich daran daß Magdeburg ſtaatliche und wir
ſtädtiſche Polizei haben Der Redner wies darauf hin daß der
Magiſtrat ſeit längerem Uebernahmeverhandlungen geführt habe
Sie ſeien aber infolge der volitiſchen Verhältniſſe ins Stocken
geraten

Der Polizeietat wurde ſchließlich gegen die Stimmen der Un
abhängigen und Kommuniſten bewilligt

Beim Etat des Gaswerkes das 724 Millionen Ueberſchuß
bringen ſoll lag die bekannte Petition der Kleinrentner
vor ihnen Ermäßigungen je nach der Höhe des Einkommens zu
gewähren Die Kommuniſten brachten dazu noch den Antrag ein
den Gaspreis überhaupt ſozial zu ſtaffeln d h bei einem Ein
kommen bis zu 40 000 Mark nur 50 Proz des gegenwärtigen
Preiſes zu erheben über 40 000 bis 50 000 Mark volle 100 Proz
über 100 000 bis 250 000 Mark einen Sonderaufſchlag von 50 Proz
und über 250 000 Mark Einkommen einen Sonderaufſchlag von
109 Proz Von bürgerlicher Seite und vom Magiſtrat wurde ein
gewendet daß man um ſolche Staffelung vorzunehmen eine
Menge neuer Beamten beſchäftigen müſſe zumal ja die Ein
kommensgrenzen infolge der Geldentwertung immer wieder
wechſeln Der Magiſtrat erklärte ſich bereit eine Denkſchrift
über die Staffelung auszuarbeiten um feſtzuſtellen wo die Staffe
lung bisher durchgeführt iſt und mit welchem Erfolge Der An
trag der Kommuniſten wurde gabgelehnt dägegen der demokra
tiſche Antrag angenommen

die Wünſche der Kleinrentner auf ſoziale Staffelung

nochmals im Haushaltausſchuß geſondert zu beraten
Mehr Glück hatten die Kommuniſten mit ihrem Antrage auf

Staffelung bei dem nächſten Etat dem des Elektrizitäts
werkes Hier ſtimmte nämlich der volksparteiliche Stadtver
ordnete Finger mit ihnen Dadurch ſtanden 31 Stimmen für
Staffelung 30 Stimmen ſfämtliche Bürgerliche mit Ausnahme des
Herrn Finger gegen die Staffelung Beim Etat der Straßen
bahn ſtellte der kommuniſtiſche Sto Lohſe der damit ſeine
Jungfernrede hielt den Antrag vom Kirchenetat 100 000 Mark
abzuſtreichen und ſie zur Pflaſterung zwiſchen den Straßenbahn
geleiſen zu verwenden Da der Kirchenetat gar nicht zur Ver
handlung ſtand war der Antrag von vornherein unmöglich Er
wurde denn auch abgelehnt Genehmigt wurden dann noch der
Houshaltplan des Waſſerwerks der Braunkohlenwerke
des Landwirtſchaftsbetriebes des Schlacht und Viehhofes Die
ſtädtiſchen Kohlenwerke gehen in ihrem Etat Null zu Rull auf
Das iſt natürlich ein ganz auffallender Zuſtand in einer Zeit wo
alle Kohlenwerke proſperieren Der Dezement Dryander hob
zur Erklärung dieſer ſeltfamen Tatſache hervor daß die Stadt
die beiden Braunkohlenwerke in einem vollſtändig verwahrloſten
Zuſtande übernommen habe Man häbe viel Geld hineinſtecken
müſſen um ſie ordentlich betriebsfähig zu machen zur beſſeren
Ausnutzung im Jntereſſe der Rentabilität wolle man auch noch
einen Verbindungsſchacht bauen Der Dezernent ſprach von Ge
winnen im nächſten Jahr man hörte dabei undeutlich die Ziffer
eine Million nennen es kann aber auch ein Hörfehler geweſen
ſein jedenfalls ſagte er die ſtädtiſchen Kohlenwerke werden im
nächſten Jahre Hennen ſein die

goldene Lier
legen Das iſt ein ſchöner Wechſel auf nahe Zukunft

Der Etat des Schlachthofes gab dem Dezernenten Stadtrat
Kilian Veranlaſſung mitzuteilen daß die Zahlen die darin
ſtehen durch Erhöhung der Löhne Gehälter und Kohlenpreiſe
ſchon wieder überholt ſeien Die Mehrausgaben würden
ſich bereits nach dem jetzigen Zuſtande wieder auf 825 000 Mark
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dienſt ſchaffen könnten

Dienstag 9 Mai 1922

ſtellen Dafür hofft man einen Ausgleich durch einen nen
einzuführenden Teuerungszuſchlag zu den Schlacht
gebühren ſchaffen zu können Es ſollen etwa 35 Pfennig auf
da Kilogramm Schlacht ge wicht aufgeſchlagen werden
Damit würde ſich ein Ausgleich gewinnen laſſen Die Petition
der Trichinenſchauer die als Beamte angeſtellt werden
wollen bekämpfte der Dezernent da es für die Leute nur an
zwei bis drei Tagen in der Woche ausreichende Arbeit gäbe Man
habe jetzt ihre Gebühren von 600 Mark im Monat auf annähernd
1400 Mark erhöht und wolle ihnen wöchentlich zwei volle dienſt
freie Tage geben damit ſie ſich durch Rebenbeſchäftigung noch Ver

Die Petition wurde dem Magiſtrat zur
Erwägung überwieſen

Sonſt iſt aus der Sitzung noch folgendes mitzuteilen Um
die unteren Räume des früheren Buregugebäudes im Grundſtück
Lützener Straße 1 zu drei kleinen Wohnungen umbauen zu
können bewilligte die Verſammlung an Koſten 142 000 Mark Es
kommen 3400 Mark Miete ein davon erhält der Beſitzer 1200
Mark

Der Landankauf an der Merſeburger Straße über den wir
geſtern berichtetet haben traf auf Widerſpruch Die Links
parteien machten geltend daß die Baugenoſſenſchaften z B der
Stahlhelm die dort bauen wollen gar nicht leiſtungsfähig genug
ſeien um die geplanten Bauten auf dem großen Gelände aus
zuführen Sie erklärten ſich zum Teil grundſätzlich gegen den
Verkauf ſo weiter Flächen Landes Höchſtens dürfe man das
Terrain in Erbbaupacht geben Stadtrat May entgegnete daß
bei Erbbaurecht es ſchwierig ſei Hypotheken in genügender Höhe
zu bekommen Es ſolle auch nicht das ganze Gelände abgegeben
werden ſondern nur das was tatſächlich bebaut werden kann die
Baugenoſſenſchaften ſeien zur Durchführung jener Aufgaben
leiſtungsfähig Eine ſpekulative Verwendung des Terrains ſei
nicht möglich Die Stadt habe beim Wiederverkauf die Vorhand
Die deutſchdemokratiſchen Stadtverordneten Hoe und Borgis
erklärten ſich gleichfalls gegen den Verkauf Sie ſchlugen vor das
Land

in Erbbaurecht

zu vergeben Die Stadt möge dann Hypotheken
ſchaffen Das Bauen im Erbbaurecht für das ſich alle
modernen Kommunalpolitiker einſetzen müſſe aber endlich mal
in Fluß kommen Dieſer Antrag wurde angenommen

Der Arbeitsmarkt
für Halle und den Saalkreis im Februar März und April

Auf Grund der Beobachtungen des Städt Arbeitsamtes Halle
und des Kreisarbeitsnachweiſes für den Saalkreis

Die erſten Wochen der Berichtszeit ſtanden im Zeichen der
ungünſtigen Witterung und des Eiſenbahnerſtreiks Bau und
Erdarbeiter mußten im Februar wie ſchon in den vorhergehenden
zwei Monaten infolge des Froſtes ausſetzen und waren in großer
Zahl bis zu dem Höchſtbeſtande von 671 am 20 Februar 192t
beim Arbeitsamt gemeldet Stark hemmend wirkte im Februar
auch der Eiſenbahnerſtreik auf den Arbeitsmarkt indem er den
Mangel an Kohlen und Rohſtoffen vermehrte und die Stellen
vermittlung nach auswärts z T völlig lahmlegte Von Anfang
März ab nach Beendigung des Froſtes und des Eiſenbahner
ſtreiks trat jedoch eine außerordentliche Beſſerung in der Arbeits
marktlage ein die bleibend wurde und heute noch anhält Die
Entwicklung war gerade umgekehrt wie im gleichen Zeitraum des
Vorjahres wo der Februar günſtig war die Monate März und
April aber durch zerſtörende innen und außenpolitiſche Ereigniſſe
einen kataſtrophalen Tiefſtand zeigten Das zeigen deutlich die
nachſtehenden Zahlen Das Arbeitsamt beſetzte die ein
geklammerten Zahlen ſind die des Vorjahres

männliche feſte männliche Aushilfs

Stellen ſtellen
im Februar 1922 977 890 555 448
im März 1922 1633 734 756 534
im April 1922 1430 527 822 811

Auf 100 männliche Arbeitſuchende kamen
beſetzte feſte beſetzte Aushilfs

Stellen ſtellen
im Februar 1922 34 42 19 21im März 19322 63 31 26 22im April 1922 653 13 36 20

ſich vor allem fürchten was nit von jeher zu unſerem gutbür
gerlichen Affenzirkus gehört Und doch wenn ich in mich
hineinguck Adam dann grauts mir vor mir ſelber und ich
bin froh daß ich keine Tochter hab die ich einem alten Mann
in die Klauen geben müßt Alternde Männer ſo glaub ich
ſind zu allem fähig Jung bei jung das iſt richtig Eine alte
Kuh ſäugt nit gern Da haſt dus Für uns ſinds nur Poſſen

Ja da haſt du recht Peter Da hocken wir beide reden
vom Jungſein und von der Anna und was haben wir beide
ſchließlich zu tun damit was gehts uns an

Verdammt nah geht es uns Ganz verdanmmt nah geht es
uns ſogar rief er und ſprang vom Tiſch Vor dir haſt du
die Jugend das Glüdck alles alles was ſchön iſt auf der
Welt und begehrenswert und du darfſt es nit nehmen darfſt es
nit nehmen weil du alt biſt weil du kein junger Springer
mehr biſt Adam Verſtehſt du das denn nit Es iſt ja zum
narriſch werden nur weil du alt biſt

Er ſtieß die Hände in die Hoſentaſchen und lief erregt
auf und nieder Plötzlich blieb er vor Anderhub ſtehen Sein

Atem es i chAlleweil weiß ich was ich tu geh hin und frag ſieob ſie mich will Jch ſcher mich den Vigſet um die andern

Er ſchlug die Fauſt auf den Tiſch und lachte heiſer Seine
Augen glühten fein Atem ging haſtig Anderhub ſah ihn

roß an erſchredt und verärgert dann aber lachte er herzhaft
raus Alle Bitterkeit ſchwand aus ſeinem Blick

Peter laß dich nit auslachen Wo bleibt denn deine
Vernunft Und deine Urſel Und deine Grundſätze

Vernunft Urſel Grundſätz Du redſt ja grad wie ein
preußiſcher Schutzmann Kanns dann nit einmal eine Aus
nahm geben

Set ſtill Peter Alte Leut kommen immer ſpät
Indem er das fagte ſtieg es ihm heiß in die Kehle ein

Druck legte ſich ihm auf das Herz und ſein Lachen blieb er
ſtarrt in den Augenwinkeln hängen

Alt feirte der Schneider Alt Ha wer lacht daMit achtundvierzig iſt man noch nit zu alt für ein Mädchen
von zwanzig und erſt recht nit fürs Glücd Und überhaupt
der Staat dürfts gar nit dulden daß ein Mann ein gleich
altrig Weib heiratet da iſt das Weib immer die Aeltere

Wenn auch Es iſt doch r ſpät Meinſt die Anng
hängt den Kopf wegen dem Kaiſer von Frankreich l die tranken nurk

Mohr riß an ſeiner Weſte und ſchnappt nach Luft Sein
Geſicht zuckte in tauſend Fältchen Auf ſeinen Wangen glühten
zwer rote Fleckchen die brennend auf der blaſſen Haut ſtanden

Ja ja Uns bleibt nur das Zuſehen uns Alten Peter
es iſt halt nit anders da muß man ſich ducken

Der Schneider ſpielte mit ſeiner Uhrkette und ſtarrte
nachdenklich auf die Erde dann ſchlug er ſich vor die Stirn
und lachte jäh heraus

Abgenagte Knochen alſo meinſt du Hm Na ja dann
in Kreuzteufels Namen Aber ſag meinſt du wirklich der Wolf
gang Jch hab gedacht der Penrich der Dreidraht

Es ſind junge Leut Und der Penrich Ach ne du
Der und die Anna O Jeß

Aber
Was denn aber Herrgott von Bentheim biſt du deng

ganz meſchugge
Nun der Wolfgang Jſt der auch
Jch weiß nit Man muß halt abwarten
So ein Filou Na ja die Jugend

Er ſah in die Weinpfützen die zu ſeinen Füßen blinkten
und pfiff leiſe vor ſich hin Plötzlich drehte er ſich herum

Wir ſind halt allzumal Narren auf der Welt Adjes
Er ging davon und Anderhub tat weiter an ſeiner

Arbeit Als er das Faß umgeſtürzt hatte goß er ſich einen Krug
voll Wein und ſetzte ſich in die Laube Durchs Gezweig kamen
die goldenen Lichtbänder der Sonne die in tauſenden von
wimmelnden Stäubchen funkelte Die wilden Reben am Gatter
Dugerten in geſättigtem Rot Winkelſtill lag der Garten im

uft
Anderhub hatte den Kopf zurüchgelehnt und freute fich
der Ruhe Der Wein vor ihm im du flammte wie lauteres
Gold in der Sonne Mit Entzücken ſah er den leuchtenden
Schein der breit über dem Tiſch lag und andächtig hob erden Kelch zum Licht

hie das ſtrahlte und glühte wie das ſchimmerte und
g eJa wer zu genießen verſteht Der Wein war nicht
anders wenn er im Dunkel ſtand aber dann glänzte er nicht
dann n er matt und ſtumpf Genau ſo wars mit dem
Leben Wers im Lichte ſieht für den iſt es eine Herrlichkeit
ein unaufhörlicher heiterer Genuß Für die anderen

Fortſetung folgt



Beſtand an männlichen Arbeitfuchenden bewegte
ſich während der Berichtszeit zwiſchen 400 und 600 Hierzu kamen
täglich im Durchſchnitt 150 Bewerber die noch Stellung hatten
und außerdem im Februar die obengenannten Bau und Erd
arbeiter Wie gewöhnlich war die Gruppe der Ungelernten am
ſtärkſten mit ein Drittel bis zwei Fünftel an der Geſamtzahl der
männlichen Arbeitſuchenden beteiligt Das Arbeitsangebot für
dieſe Gruppe richtet ſich naturgemäß ſehr nach der allgemeinen
Arbeitsmarktlage da es aus faſt allen Gewerbezweigen kommt
und wurde deshalb nach dem ſchlechten Februarſtande ſehr günſtig
Am meiſten aufnahmefähig zeigte ſich das Metall und das
Handels und Transportgewerbe letzteres insbeſondere auch für
Jugendliche Jn großer Zahl wurden ferner Ungelernte als
Erd und Tongrubenarbeiter ſowie für Gleis umd Streckenbau
vermittelt ebenſo in den Braunkohlenbergbau der dem Arbeits
amt insgeſamt 242 Kräfte davon allein 135 im April abnahm
Zwei Lohnſtreiks der Möbelräumer Anfang März und April und
der Streit der Arbeiter der Halle Hettſtedter Eiſenbahn vom 17
bis 27 März 1922 übten nur unweſentliche Einflüſſe auf die
Arbeitsmarktlage aus Die Metall und Maſchineninduſtrie war
zuerſt in der Einſtellung von Kräften zurückhaltend bis nach
Sicherung des Wirtſchaftsfriedens durch neue Lohnvereinbarungen
die Einſtellung von gelernten und ungelernten Kräften im März
und April ſich ſehr lebhaft geſtaltete Allerdings wirkte die in
folge Rohſtoffmangels ſchleppende Belieferung mit Gußfabrikaten
auf viele Betriebe hemmend ſo daß ſogar die ſeit Jahren be
ſtehende Knappheit an Formern Kernmachern Werkzeugmachern
und Schmieden im Aprtl infolge Rückganges der Stellenmeldungen
für ſolche Kräfte aufhörte Trotz zahlreicher Vermittlungen iſt die
Zahl der arbeitſuchenden gelernten Metallarbeiter geſtiegen und
erreichte zuletzt den Tagesbeſtand von 150 weil von der Eiſen
bahn viele gelernte Arbeiter neben ungelernten erſt auf
Kündigung ſpäter freiwillig in die Privatinduſtrie übergingen
und ſich außerdem wie alle Jahre nach Oſtern viele junge Kräfte
meldeten die nach Beendigung der Lehrzeit ſtellenlos geworden
waren Dauernd mangelte es an gelernten Kräften im Be
kleidungsgewerbe im Baugewerbe abgeſehen von der Froſt
periode und im Holzgewerbe Ebenſo fehlten ledige Geſchirr
führer und Arbeitsburſchen in der Landwirtſchaft Zeitweiſe
waren auch funge tüchtige Kaufleute Hochbautechniker Buch
binder für gewiſſe Spezialarbeiten Köche und jugendilche Haus
und Laufburſchen nicht in genügender Zahl zu beſchaffen Be
achtenswert iſt der Aufſchwung der männlichen Vermittlung für
das Gaſtwirtsgewerbe die ſich im April auf 604 Aushilfsſtellen
und 56 feſte meiſt auswärtige Saiſonſtellen in Thüringen dem
Harz ſowie im Weſten des Reiches z B Bad Kiſſingen Schwarz
wald erſtreckte Die arbeitſuchenden Gaſtwirtſchaftsangeſtellten
wurden dadurch im April von 66 auf 24 die als Lohnkellner im
Sommer Beſchäftigung haben werden vermindert wobei aller
dings zu berückſichtigen bleibt daß gerade aus dem Gaſtwirts
gewerbe zahlreiche Arbeitskräfte in andere Berufe abgewandert
ſind Schwer unterzubringen waren wegen der Wohnungsnot auf
dem Lande verheiratete Arbeitskräfte wegen Ablehnung ſeitens

Der tägliche

der Arbeitgeber ungenügend durchgebildete kaufmänniſche Kräfte
wegen Arbeitsmangel Buchdrucker und einige Arbeitſuchende aus
dem Nahrungsmittelgewerbe der Papier und Lederinduſtrie

Die weiblichen Abteilungen des Arbeitsamtes vermittelten in
den drei Monaten 846 1129 900 2875 im Vorjahre 911
830 1114 2855 Stellen Der Vergleich mit dem Vorjahre
zeigt wie unberührt der weibliche Arbeitsmarkt von den ſtarken
Einflüſſen auf dem männlichen Arbeitsmarkt geblieben iſt Es
beſtand hier auf der einen Seite dauernd Mangel an Perſonal
für die Haus Gaſt und Landwirtſchaft und auf der anderen
Seite übermäßiger Andrang zur Fabrikarbeit und zu den kauf
männiſchen Berufen Bemerkenswert iſt in der Berichtszeit der
ſtarke Rückgang der Stellenangebote für kaufmänniſche Kräfte
insbeſondere für Stenotypiſtinnen die noch vor drei Monaten
nicht ſchnell und zahlreich genug zu beſchaffen waren während
jetzt in der Hauptſache nur ganz jugendliche Anfängerinnen mit
möglichſt geringer Bezahlung zur Einſtellung kommen

Die Vermittlung für Lehrlinge und ſonſtige ſchulentlaſſene
Arbeitskräfte wurde ſtark in Anſpruch genommen Jnsgeſamt
wurden in der Berichtszeit 135 männliche und 192 weibliche Lehr
linge ſowie Anfängerinnen untergebracht Das größte Jntereſſe
zeigte ſich bei den Knaben für Schloſſer und Dreherſtellen bei den
Mädchen für häusliche Stellen in der Stadt und auf dem Lande
Offene Lehrſtellen aus allen Berufsgruppen ſtanden in reichlicher
Zahl zur Verfügung

Der Fremöenverkehr im April
Nach Mitteilung des Statiſtiſchen Amtes ſind in den hieſigen

Gaſt und Logierhäuſern im April 848 männliche und 1211 weib
liche zuſammen 7059 Fremde abgeſtiegen Darunter befanden ſich

109 82 männliche und 27 weibliche ausländiſche
Staatsangehörige die aus dem Auslande kamen

Jm Avril 1921 waren es 8260 männliche und 1048 weibliche
zuſ 9308 April 1913 8688 männliche und 1121 weibliche zuſ
9209 Fremde

Schulkinöergarten

Vorklaſſe für 6 bis 7jährige Kinder
Jn dem Grundſtück der e r Bursgſtraße 45 iſt eine Vorklaſſe r worden die ſich bereits in

andern großen Städten vorzüglich bewährt hat Sie iſt für Kin
der beſtimmt die Oſtern 1922 ſckulpflichtig geworden ſind aberaus verſchiedenen Gründen noch für ein n hr vom Schul
beſuch zurückgeſtellt wurden Das Jahr bis zu ihrem
ſpäteren Schuleintritt ſoll nicht vergehen ohne den Kindern auf
erprobter pädagogiſcher Grundlage geiſtige Förderung zu bietenEs werden Kinder aufgenommen für die der Schulbe u noch zu
anſtrengend iſt entweder wegen körperlicher Schwäche Kränklichkeit
oder Nervoſität Willensſchwäche u ä Unter pädagogiſch vorgebil
deter Leitung werden die Kinder in kleinem Kreis individuell
behandelt zu Spiel und Beſchäftigung angeleitet und vorſichtig
geiſtig gefördert Möglichſt viel Aufenthalt im großen Garten
oder auf dem ſchönen Spielplatz ſoll ſie körperlich kräftigen Der
Beſuch der Vorklaſſe ſoll der Schule nicht vorgreifen
nach dieſem Jahr treten die Kinder in die unterſte Schülklaſſe ein
werden aber dann umſo leichter und freudiger lernen ulzeit
täglich von 9 bis 12 Uhr Anmeldungen werden während dieſer
Se entgegengenommen ebenfalls wird dort nähere Aus

nft erteilt

Der mehrheitsſozialiſtiſche Stadtvrerordnete Grauenhorſt hat
ſein Stadtverordnetenmandat niedergelegt Die kommu
niſtiſchen Stadtverordneten begleiteten geſtern die Nachricht als
ſie im Stadtverordnetenkollegium bekanntgegeben wurde mit dem
Zuruf Na endlich das war die höchſte Zeit Darin kam der
Unmut darüber zum Ausdruck daß ſich Herr Grauenhorſt ſeinem
Beruf nach Magiſtratsbeamter ſtets eines maßvollen Auftretens
befleißigt hat Der Nachfolger auf der mehrheitsſozialiſtiſchen
Liſte iſt Herr Schneidermeiſter Schäpe Da dieſen aber ſchon die
Würde eines unbeſoldeten Stadtrats ſchmückt wird er wohl keine
Reigung haben Stadtrerordneter zu werden Der nächſte wäre
dann Herr Witters pon Beruf Schloſſer

Landjugend Führertag in Halle Der Landbund ProvinSachſen ba u onnersiag den 1 Juni vorm 9 Uhr na
Halle Staeiſchützenhaus Franckeſtraße einen a r eäg
einberufen auf dem in der Jugendbewegung erfahrene Perſönlich
keiten Vorträge halten werden

Dr Paul Rohrbachs Vortrag über Meine Reiſeerfahrungen
in Nord und Südamerika im Zuſammenhange mit deutſcher
Politik wird die Eindrücke wiedergeben die der Vortragende auf
Liner erſt kürzlich beendeten großen Auslandsreiſe geſammelt hat

r Kohrbäch hat auf dieſer faſt ein Jahr währenden Reiſe
eine große Anzahl von Vorträgen gehalten und ſo Gelegenheit
gehabt auch die Stimmung der Deurtſch Amerikaner und der
amerikaniſchen Jnduſtrie und Geſchäftskreiſe uns gegenüber an
Ort und Stelle kennenzulernen Erſtaunlich war dabei das große
Intereſſe welches die Deutſchen in Bolivien und Peru in Chi
kago Chile und Mexiko an beſonders der Anweſenheit und den
Vorträgen Dr Rohrbachs entgegenbrachten Wochenlang
wurde er als Redner für Verſammlungen in denen ſich Kopf an
Kopf a belegt Wenn es alſo einen genauen Kenner der
amerikaniſchen Verhältniſſe und Stimmungen gibt dann wird als
ſolcher Dr Rohrbach gelten können Der Vortrag den er
morgen abend 8 Uhr im Stadtſchützenhaus hält und der außer
dem Lickhtbilder über Amerika bringen wird dürfte daher für die
Bevölkerung Halles ohne Unterſchied der Parteirichtung von
allergrößtem Intereſſe ſein Gerade die Frage wie ſich Amerika
zu uns ſtellt und in Zukunft zu uns ſtellen wird beſchäftigt heute

lle die an der öffentlichen Fragen Anteil nehmen elegen
heit hierüber Aufklärung zu erhalten iſt durch den Vortrag Dr
Rohrbachs geboten

Die Liga zum Schutze der deutſchen Kultur veranſtaltet am
Freitag den 19 Mai abends 8 Uhr im großen Saale des

Wintergartens einen öffentlichen Vortracçsabend in dem Herr
r Caſperjon der Leiter der hieſigen Landesſtelle über das

Thema Des deutſchen Volkes Golzatha referiert Der Vortrag
verſpricht ein recht intereſſanter zu werden und der Beſuch wird
angelegentlichſt empfohlen

Zur Ausſtattung einer bedürftigen rechtſchaffenen hieſigen
Bürgerstodh er die ſich in Kürze verheiraten will ſtehen dem
Magiſtrat aus den Zinſen der Dr Petrus Eiſenberg Stiftung
240 Mark zur Verfügung Bewerberinnen wollen ſich bis zum 25
d M im Büro für Stiftungsſachen Kl Steinſtraße 8 I Zimmer
Nr 22 während der Dienſtſtunden 12 Uhr vorm melden

Kantgeſellſchaft Ortsgruppe Halle Freitag 12 Mat abends8 Uhr Kudit IX F Univ Hauptged Prof Dr Schaxel Jena

Die Aufgaben der Biologie Beitritte zur Ortsgruppe die zum
Beſuch der Vorträge auch der Kantgeſellſchaft berechtigen werden
an dieſem Abend an der Tür des Hörſaals entgegengenommen
ſind im übrigen möglichſt bald zu richten an Privatdozent Dr
O Wichmann Halle Herderſtr 10 I

Guſtav Adolf Verein Der Aufruf des halliſchen Guſtav
Adolf Vereins für die hungernden evangeliſchen Deutſchen im
Gebiet der Wolga und des Schwarzen Meeres hat in unſerer
Stadt viel freundliches Gehör gefunden Sieben ſchwere Kiſten
mit Büchern geiſtlichen Jnhalis ſtehen verſendungsbereit An
Geld ſind bisher über 10000 Mark geſpendet worden Während
die Bücherſammlung abgeſchloſſen iſt ſind Geldſpenden nach wie
vor willkommen und angeſichts der ungeheuren Not dringend er
beten Sammelſtelle Domprediger Lic Baumann Kl Klaus
ſtraße 12 Die dem Guſtav Adolf Verein anvertrauten Mittel
gelangen an nachweisbar ſicherem Wege in die Hünde der Un

raten Es empfiehlt ſich nicht auswärtige Sammelſtellen zu
edenken beſonders wenn ſie ſich nicht gleich den Guſtav Adolf

Vereinen in den Rahmen der großen Reichsſammlung Brüder
in Not eingefügt haben

Der volkskirchliche Gemeinde Verein Cröllwitz veranſtaltet
am Montag dem 15 Mai abends 8 Uhr im großen Saal der
Bergſchenke unter Mitwirkung des Crollwitzer Kirchenchors einen

rtragsabend in Geſtalt einer Frühlingsfeier Hauptvortrag
Paſtor v Broecker über Ein neuer Frühling unſerem Volke
Gäſte auch aus anderen Kirchengemeinden ſind willkommen

Vereinigung ehem Schüler des ReformReal Gymnaſiums
zu Halle ie nächſte Zuſammenkunft fendet Donnerstag den
11 Mai 8 Uhr im Haus der Landwirte Franckeſtr ſtatt

Vom Mauh u
34 Provinziallanötag

Merſeburg 8 Mai
Jn der heutigen Vollſitzung kam es zu wiederholten Zu

ſammenſtößen mit den Kommuniſten die ſich bald auf den Ton
ihrer liebenswürdigen Beredſamkeit eingeſtellt haben Der

arteiſelretär Schippa zweifellos ein Herr deſſen Ahnen ihren
Urſitz nicht in Deutſchland ſondern vielleicht im Tſchechenlande
ehabt haben holte ſich den erſten Ordnungsruf zwei andere
er Kommuniſt Wallſtab der ſich in rüpelhafter Weiſe über den

Abg Gerecke Torgau durch d äußerte Das trübe Bild
as der Landeshauptmann Oeſ er von den traurigen finanziellen
erhältniſſen der Provinz zeichnete machte tiefen Eindruck Jn

gewohnter Weiſe ſuchten die Vertreter der radikalen Linken alle
Schuld auf die frühere Politik zu werfen Sachlicher prg der
Mehrheitsſozialiſt Landrat Bergemann Calbe a d S derim Eegenſatz zu Kaſparek freimütig bekannte daß der Acht

nicht nur Rechte ſondern auch Pflichten bringe
m Achtſtundentag müßte auch ordentlich gearbeitet werden
Sehr wahr rechts Unruhe links Mit der Demokratiſierung

werde gewiß viel Unfug getrieben aber das Volk könne Vertrauen
zur Verwaltung nur dann haben wenn der Geiſt in der Ver
waltung ſich mit den beſtehenden Verhältniſſen abfindet Damit
ſcheine es hier und da noch zu hapern ſo daß die leiſe Mahnung
berechtigt ſei Herr Landeshauptmann werden Sie hart Wenn
Sie einen aufrechten Demokraten auf einen Poſten ſtellen wollen
ſo werden Sie uns hinter ſich finden Parteigrundſätze
dürfen aber in dieſem Hauſe nicht agehend ſein Das Unglück ſollte uns zuſammenſchweißen

Abg Parteiſekretär Schippa Weißenfels Kommuniſt
beſchäftigte ſich ſodann mit dem Haushaltsplan Das heißt r
nächſt nicht mit dieſem ſondern mit dem Landtagsabgeordneten Dr
Gerecke den er einen Lügner nannte weil er ſich verwahrte
einen von Schippa geſchmähten Artikel geſchrieben zu haben
er die Beſchimpfung nicht zurücknahm ſo erteilte ihm der Vor
ſitzende einen Ordnunesruf Die Heiterkeit des ganzen Hauſes
erregte der tref Redner mit folgendem Satze den er zur Be
gründung des Achtſtundentages anführte Wenn Sie 8 Stunden
nur auf dem 12 liegen m o würde das kein Schwein
gushalten Wahrſcheinlich au err Schippa nicht Für Zwi

re erhielt der Kommuniſt Wallſtab ſeines Zeichens
rbier in Staßfurt mehrere Ordnungsrufe Abg Taubſtum

menlehrer Schilling Halberſtadt vertrat den Standpunkt des
Zentrums wonach er für eine h in der Verwaltung
für Beibehaltung des Achtſtundentages für eine
Zahl der Landes und Bauräte von 10 auf 6 ſprach Abg Kauf
mann Miller Magdeburg Dem ging näher auf den Haus
haltsplan ei z vielen Fällen werde nicht zu ſparen ſein aberwohl laſſe ſich die Frage aufwerfen ob nicht Anſtalten ſich x

sſammenlegen laſſen ohne daß die Jnſaſſen darunter leiden
ürde hi au nungen gewinnen laſſen Wiſaur hier r u un re eben ſondern wir ſind vier

um zu tenm c M e en Beratung dese erdie Vorlage über die e Werunn des Baues von wer
Etats

te und Arbeiter d 37 alverhandes undder iligung des fein en igteiuti
ptergehmugaen gtleyiat ſei z l gia nen orlagen
treffend Er hö u r äftsanteils und FZwiſchenkreditbürgſchaft e eHeimſlätte Wohnungsfürſorgegeſelllchaft b S

tn Magdeburg wurde dem zuſtändigen Ausſchus überwiefen Die
ruhegehaltsfäh ge Dienſtzeit des Landeshauptmanns
wurde auf 12 Jahre feſtgeſetzt Erledigt wurde dann noch die
Vorlage des nene betreffend die Auszüge über Ein
nahme und Ausgabe beim Etat der Magdeburgiſchen Freitiſche
aus der Jahresrechnung für 1920

Die nächſte Vollſitzung des Landtages beginnt am Dienstag
nachmittag 3 Uhr

Bürgerlicher Sieg
Genthin Bei den Stadtverordneten wahlen in Genthin am

Sonntag errangen die vereinigten Deutſch tonalen Die D utiche
Volke partei und die Demokraten 14 Sitze die Mieterpartei
4 Sitze die Unabhängigen 2 Sitze die Mehrheitsiozialiſten 1 Sitz
und die Kommuniſten 3 Sitze Die Zur rlidhen haben danach
im neuen Stadtverordnetenparlamenl eine undeſtritlene Mehr
heit

Pritſcköna Aus Anlaß der goldenen Hochzeit
überreichte der Gemeindekirchenrat dem Gottfried Kuhlemannſchen
Ehepaare hier deſſen Jubelbräutigam lange Jahre das Ehrenamt
eines Aelteſten verſah eine prächtige Traubibel mit entſprechender
Widmung

Wittenberg Der Titel Oberbürgermeiſter
wurde dem Erſten Bürgermeiſter Wurm hier früher Stadtrat in
Halle verliehen

Kloſtermansfeld Eine beſondere Ehre wurde zwei
hieſigen Einwohnern zuteil Die Bäckermeiſter Eilert und Hoff
mann wurden zu Ehrenfeldhütern ernannt nicht twa Achren
feldhütern

Gommern Verfehlungen des Bürgermeiſter
Wie der Beigeordnete Lerche in der letzten Stadtverordneten
verſammlung mitteilte iſt durch Verfehlungen des bisherigen
Bürgermeiſters Henning der zurzeit erkrankt iſt ein Fehl
betrag von rund 100000 Mark in der Stadtkaſſe ent
ſtanden Davon können 20 000 Mark als gedeckt gelten der Reſt
von etwa 81000 Mark ſteht noch offen Auf Antrag der übrigen
Magiſtratsmitglieder hat der Regierungspräſident das Diſziplinar
verfahren gegen den bisherigen Bürgermeiſter eingeleitet

Bernburg Auf der Suche nach neuen Steuern
iſt der Magiſtrat auf eine Hockerſteuer verfallen Durch die
Steuer wird der Aufenthalt in Gaſtwirtſchaften nach Schluß der
Polizeiſtunde beſteuert Und zwar ſoll für die erſte Ueberſtunde
eine Akgabe von 5 Mark für die zweite eine ſolche von 8 Mark
uſw erhoben werden

Arnſtadt 65 000 Mark Noigeldgewinn Der Ab
ſchluß über das in dieſen Tagen eingezogene ſtädtiſche Notgeld aus
dem Jahre 1920 ergab daß ein Ueberſchuß von über 65 000 M
bleibt

Gewinn Auszug
der

49 Preuſj Südd 245 Preuf Klaſſen Lotterie
65 Klaſſe 21 Ziehungstag 6 Mai 1922

Auf jede gezogene Bummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallenund zwar Tiner auf die Lofſe gleicher Nummer in den beiden
Abteilungen 1 und

Nachdruck verbotenOhne Gewähr
In der Vormittage ziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

2 zu 15 00 n 7072 202420
4 29 50000 5987416 20 5000 M 9824 28664 1878091 141204 170767 184283 284606 268708

369804
64 zu 8000 M 19163 133596 44260 44518 60019 627756 66229 77012 85524

36 06 91178 9325 9859 98914 92799 1003721 102853 106615 14423 117857
1 4099 130645 133 77 16 439 14 08 16 940 170512 173769 179 60 184376
184558 167 12 169647 190309 197140 202291 204626 231984 257147 250616
268757 267262et zu 1000 M 221 18209 1832 2603 33368 8640 68943 9563 9546 10924
11202 112684 19136 19607 20443 21651 25 46 24 93 24920 8657 28662
800 4 55440 410 3 42896 4361 4 3 9 44689 46291 60 87 51768 519 32
55502 55985 56689 56822 57065 59671 59898 60337 s 811 62559 68809
67535 6 073 68908 68662 70 93 018 72164 7324 74602 76764 79410
0523 80678 81334 816589 83141 58227 84272 85660 86159 88414 90940
95069 9580 95827 100565 104666 105291 108622 109 658 110709 9 1229
1135 7 11496 115 86 115776 1 71681 117 98 117914 118195 1 0811 120647
12 312 1248 5 1265406 125343 130977 124663 137595 128499 19234 1389306
1418 6 1421 9 34 00 144024 1 3100 143 70 143733 144731 148354 150 06
152 57 53547 155866 1 9224 161 03 16 9 4 169055 1716 6 171621 173776
174026 174380 17668 176064 176927 18 301 186004 1686858 1 676 18 6
188 73 1 0 56 191444 1978 2 197888 1992 1 199514 200 45 206302 206747
107016 206420 213007 5 15638 214299 216379 2 22 221691 22 60 223279
2 82 9 224787 225980 226214 28 93 231 70 2058775 2343 3 20280 237842
238467 2 9906 242194 246006 2468 0 260651 268605 166484 363725 3649 s
26 709 26 998 258 64 68501 269 658 271651 271992 272 41 27694 278686
778086 278254 278771 281982 264006 283820 264766 367909 290894 392007
29674 297527

Jn der Nachmittagäziehung wurden Gewinns über 490 Marf gezogen

2 zu 4000 5 4034
z 7a 19087 4 28170 118922 200022
6 zu 10009 461I z0 6000 M 6482 100678 178640 1689021 193750 228080 224208 203888
59025 zu 3000 M s3 8 16017 29791 83179 85767 47762 48867 489965 52820

74277 76 4 70571 2094 1 8338 8970 113850 378651 135497 1891 35
14 68 428866 149 24 18 817 162030 16441 1645 5 16 391 166 93 180 61
165597 194069 196968 2060090 2209709 222293 223078 227883 8 75581 28 968
2410 0 248706 449 5 85801 260904 264769 2689523 271685 82702

3 83 za 1000 M 026 oz2 6189 4843 10767 11632 2626 3380 188950
3094 15995 19 57 263805 80076 80995 s 129 28424 3984 0 3 0 39 18
40574 41618 42473 42665 45060 45766 4 111 50185 51089 60165 54745
54 81 63006 71325 703 4 74352 75 26 76945 7945 78031 789807 348406
83 97 45733 9277 90860 083 91626 9 960 97 41 00868 0126 102985
0 992 106 58 109067 109927 1110 4 118996 1154 6 117 63 0156 02 7
1225 6 126697 12 0 5 128186 1 8207 1 9954 1 1328 13 6 0 132795 i 33688
1401 141219 41552 142 91 14 455 1 2613 142624 143034 143895 146528
746671 149963 54662 150054 159914 1606 7 1641 5 150609 16 938 174404
17 654 17290 174450 175 63 176123 740 17 870 17 477 181974 168 618
184260 184953 185107 1867 6 192 31 19 042 193131 193222 194040 187 523
187 05 199544 200 00 201119 2 1 203151 2046874 206778 20681 6 207658
2009266 209 54 210744 211007 211751 212565 216444 217943 41120 218 71
21601 2190600 220046 2209 5 1 53 222420 23 317 28 406 436457 29008
239553 23965091 2404 4 241149 244503 241570 250186 253291 264504 96
2665/3 267457 67918 262663 270849 2736 9 27814 277477 278013 272006
28 617 268648 294236 284484 389026 269611 29 221 2923687 2092806 204644
395004

Die in dem vorſtehenden Gewinn kluszug nicht enſhaltenen
niedrigeren Gewinne ſind aus den Liſtens zu erſehen die bei
den ſtaatlichen Lotterie Einnehmern zur unentgeltlichen Ein
ſicht ausliegen
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Ausſterben zu verhindern
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Te Jta a Mani

Erinnerungen an Neuſeeland
Von Ernſt Koebeke Erfurt

Mani der ſtarke hatte die Sonne gezwungen den Men ſchen
in aller Ordnung dienſtbar zu ſein und ihnen ron ihrem
Feuer abzugeben Ermüdet vom harten Kawpſe mit der Wi
derſpenſtigen hatte er ſich dann zum Buen retiro auf ſeinen
Lieblingsſtern zurückgezogen Von dort oben nun warf
eines Tages die Angel aus ins Meer und es währte nicht
lang daß er einen Fang fühlte Er zog und zog und hob ein
gewaltiges Tier zur Oberfläche Jka a Mani deu Fiſchdes Mani Als er ihn weiter zu ſich emporziehen wollt2 riß
die Angel weil der Fiſch zu ſchwer war Der aber ſank nicht
wieder ſondern blieb wo er war an der Oberfläche des
Ozeans und liegt dort noch heutigen Tages

So erzählen ſich die Maori nach uralter Ueberlieferung die
Entſtehungsgeſchichte Neuſeelands

Noch immer iſt ſich die Menſchheit nicht recht einig darüber
wo wohl die Gefilde der Vorſündenfallzeit zu ſuchen ſeien
Sehr viele möchten ſie in der Jnſel Ceylon erblicken und wenn
das Gepräge paradieſiſchen Landes ſich kundgibt in verſchwen
deriſcher erdrückender und in ihgem Ueberreichtum oft be
drückender tropiſch ſchwüler Farbenpracht und in einer zau
berhaft und geheimnisvoll darüberwebenden Atmoſphäre ſo
würde das gelten Die Neuſeeländer jedoch der Ureinwohner
der Maori ſowohl als der im Laufe des vorigen Jahrhun
derts eingewanderte Koloniſt und ſeine Nachkommen ſind
felſenfeſt davon übrzeugt daß ihr Land das Paradies der
Garten Eden nicht nur geweſen ſein müſſe ſondern noch iſt

kein Zweifel daran Und wer je dieſes ſchöne Jnſelreich
beſuchen und auch nur in etwas kennen lernen durfte wird
deren berechtigtem Stolze vorgebrachten Meinung gern

eitreten
Ruhig und klar groß und feierlich ſo iſt die Natur Neuſee

lands ſelbſt da wo wie in dem Vulkan und Geyſergebiet der
Nordinſel urgewaltige immer rege Kräfte brodeln und ar
beiten Die Wälder mit ihren vieltauſendjährigen Baum
rieſen und Farnen der Buſch mit ſeiner dichten oft un
durchdringlichen freudigen Grün und Blühwilligkeit die

Flüſſe und Waſſerfälle die herrlichen Seen und Fiorde und
die Berge Europa braucht mit ſeinen Alpen gar ſo ſehr
nicht zu prunken denn Neuſeeland hat deren auch in gleichem
Maße ja reiner unberührter noch und dadurch von tief be
wegender Erhabenheit und Größe Die Natur des Landes iſt
ergreifend und überwältigend in ihrer Schönheit und es iſt
kein Falſch an ihr Jn ihren Wäldern und Gebirgen auf
ihren Plains kein reißendes Tier kein giftiges Gewürm
letzteres ganz im Gegenſatz zum nahen Tasmanien das von
gefährlichen Schlangen wimmelt kaum ein böſes Jnſekt
denn nur im Südweſtteil der Südinſel findet ſich eine ſtechende
doch ungefährliche Fliegenart Unter den Tieren hatten vor
Ankunft des Menſchen die Vögel bei weitem die Vorherrſchaft
In allen Größen waren ſie vertreten bis zu drei ja vier Meter
Höhe ſogar Das war der Moa ein neuſeeländiſch prähiſto
riſcher Strauß Ein wahres Vogelungeheuer muß er geweſen
ſein wie noch heute an ausgegrabenen und gut rekonſtruier
ten Exemplaren in den Muſeen zu Wellington und Auckland
erſichtlich iſt Ein anderer dem Strauß ähnlicher Geſell wuchs
nicht ſondern wurde zum Zwerg der Kiwi welcher noch heute
exiſtiert Der Menſch hat dann die alteingeſeſſenen Tiere ſo
weit er ſie nicht ganz ausrottete immer mehr in abgelegenere
Gegenden zurückgetrieben wo ſie an ſolchen noch heute vor
handen ſind ſtehen ſie und ihre Zufluchtsſtätten unter ſtaat
lichem Schutz und es wird alles getan um ihr gänzliches

Vielleicht vor jetzt einem Fahr
tauſend kamen die Mavri ins Land eine malayiſch polyneſi
ſche Raſſe Sie brachten den Hund mit ſich Dann erſchien
als erſter Europäer von Batavia aus 1642 Abel Tasman
Er fand Blut und Kampf fühlte ſich den kriegeriſchen Einge
borenen gegenüber zu ſchwach und kehrte um ohne das Land
welches er nach der holländiſchen Provinz Zeeland Neuzeeland
nannte betreten zu haben Seinen Spuren folgte 1769 James
Cook dem es nach einigen vergeblichen und gleichfalls nicht
unblutig verlaufenen Verſuchen ſchließlich gelang zuerſt auf
der Nordinſel zu landen und mit den Eingeborenen in Ver
kehr zu treten Bevor er ſchied ſetzte er aus ſeinem Schiffs
beſtand ein paar Schweine aus die ſich dann kräftig fort
pflanzten Cook erzählte in Europa und wohin er kam von dem
fernen Paradieſe dem er ſelbſt noch zweimal einen Beſuch ab
ſtattete die Tore waren geöffnet der Zulauf begann Und
die langſam aber ſtetig wachſenden Scharen der Anſiedler
brachten Haustiere mit brachten Wild aber nichts wil
des Geflügel und ſonſtiges Getier ihrer alten Heimat
das ſie liebten und in der neuen nicht entbehren mochten
Alles gedieh prächtig vornehmliche Schafe und Rinder auch

Spatzen und Kaninchen und letztere vermehrten ſich derar
tig daß ſie ebenſo wie in Auſtralien zu einer Landplage ge
worden ſind der nachdrücklich entgegenzutreten man bisher
nicht vermocht hat Die Schafzucht iſt heute neben Gold und
Harzgewinnung die vorzüglichſte Einnahmequelle des Landes

Neuſeelands Breitenlage entſpricht etwa derjenigen FJta
liens dieſes bis zur Nordküſte Afrikas verlängert Aber ſein
Klima iſt gemäßigter und gleichmäßiger Der Winter wird
nie kalt in unſerem Sinne wenn auch gelegentlich Schneefälle
eintreten und der Sommer wird nie oorſickend wofür die das
Land von allen Seiten umgebenden Weltmeere ſorgen Aber
aus letzterem Grunde iſt es auch eine windgeſegnete Gegend
wenigſtens an den Küſten wo man zu Zeiten ordentlich durch
geweht werden kann An der Süd und Oſtküſte ſind Stürme
vft ſehr ſchwere im Herbſt Winter und Frühjahr an der
Tagesordnung und man muß den hohen Mut bewundern mit
dem auf flinken kleinen Seglern in der Hauptſache zweimaſti
gen Gafelſchoonern die Leute dort ihre Küſtenſchiſfahrt unter
dieſen Umſtänden aufrecht erhalten Allerdings und das er
wähne ich mit frohem Stolz ſind die Beſatzungen dieſer

euge zum weitaus größten Teil Deutſche und Skan
navier
Das Klimg iſt alſo ein geſundes die Natur rein und ſchön

Das prägt ſich auch den Bewohnern auf denn der Reuſee
länder ich meine jetzt den weißen den Colonial wie er
ſich ſelbſt nennt iſt ein kerngeſunder friſcher und froher
Menſchenſchlag Tatkräftig und zielbewußt aber kein rin
bleibt er bei allem etwas erreichen wollen doch Menſch der
auch andere leben läßt und ſich mit ſeinen Mitmenſchen in
ſchöner Weiſe des Lebens freut Die Frauen liebenswert und
ſreimütig im geſellſchaftlichen Verkehr ſind die guten Kame
raden der Männer nichts emanzipiertes nichts hypermodernes
an ihnen heitere und erfriſchende Natürlichkeit der Grundzug
ihres We Ein weites Feld wird der Geſelligkeit undGaſtfreundſchaft eingeräumt Ich kam ins Land kannte keine
r Der Zufall brachte mich mit einer alten Dame
uns Geſpräch r en mir wenige Tage darauf eine Ein

ladung zum Tee zuteil wurde Fortan waren mir Tür und
Tor geöffnet und ich war eines herzlichen Emvfanges gewiß
wann immer es mich gelüſtete nach Noslyn Hill hinaufzu
ſteigen Das war in Dunedin Nach eini eiweiter beſuchte andere Städbte leuten e ur be el

meine neugewonnenen Freundelington immer aber hatte
vorausgeſorgt daß ſich mir auch dort mancher leber Fami
lienkreis öffnete und mich während meines ganzen Aufent

er r r er ein einſamer Fremden Stunden bie ich damals

un L

hente c vielen glück

Wie ſteht es nun mit den Kreinwohnern des Landes mit
den Maori Man zählt deren heute eiwa noch 35 1409 000 gegen
1000 000 Weiße Sie ſind von gelbbrauner Hautfarbe intel
ligenten nicht häßlichen Geſichtszügen zum großen Teil noch
mit den kunſtvollen Tätowierungen ihrer Raſſe verſehen Män
ner wie Weber unterſetzte kräftige Geſtalten Sie waren
früher in verſchiedenen Stämmen über die beiden Inſeln ver
breitet lieferten ſich untereinander Jahrhunderte hin
durch bis in die zweite Hälfte des letzten fortgeſetzt die blu
tigſten Fehden bekriegten ſpäter ebenſo hartnäckig die Weißen
bis ſie von dieſen nach langem Mühen endlich zur Ruhe ge
bracht wurden Bis dahin war bei ihnen auch der Kanni
balismus noch an der Tagesordnung d h ſie ließen ihre je
weiligen Gefangenen an den Roſt oder in den Suppentopf
wandern Neuſeeland iſt heute engliſches Dominion nomi
nell tatſächlich regiert es ſich aber ſelbſt durch ein ſelbſtge
wähltes Parlament Den Maori ſind die gleichen Rechte ein
geräumt wie der weißen Bevölkerung und ſo ſind entſprechend
ihrer Kopfzahl auch einige Vertreter ihrer Raſſe Mitglieder
der geſetzlichen Körverſchaft Als Kurioſum ſei nun hier er
zählt daß mir in Wellington nach Schluß einer Parlaments
ſitzung ein brauner im Geſicht mit tiefen blauen und roten
Linien und Spiralen tätowierter aber ſonſt recht diſtinguiert
ausſehender alter Herr gezeigt wurde ein Maorihäuptling
welcher in den Aufſtänden Ende der ſechziger Jahre vorigen
Säkulum mit ſeinen Stammesgenoſſen noch manches Lie
besmahl mit Menſchenfleiſch gehalten hatte Jetzt war er
M Aember of Parliament und galt für einen tüchtigen
Anwalt der Intereſſen ſeines Volkes

Die Maori wohnen auch heute noch in Pas Dörfern unter
ſich Doch ſchwindet die Eigenart ihrer urſprünglichen Lebens
weiſe mehr und mehr den wunderbaren und überaus kunſt
vollen Schnitzereien mit denen ſie Schmuck Gebrauchsgegen
ſtände Boote und ihre Häuſer verzierten begegnet man immer
ſeltener Die vorher fleißigen Menſchen ſind durch Berührung
mit der weißen Raſſe und ihrer Jnduſtrieerzeugniſſe ziemlich
träge geworden Aber guch bei ihnen iſt der Grundzug des
Weſens Frohſinn und Heiterkeit und beim Durchſchreiten ihrer
Pas klingt dem Fremdling bald hier bald da ein freundliches
Aenaklve das für dich entgegen wöhrend man ſich un

tereinander mit dem Hongi begrüßt durch tiefes Verbeugen
und Aneinanderlegen der Naſen welcher Höflichkeitsaustanſch
den nicht damit Vertrauten unwiderſtehlich zum Lachen reizt

Es wäre noch viel zu erzählen über Land und Lente über
manche Seltſamkeiten dieſes geſegneten Stückchens Erde im
Rahmen einer Plauderei jedoch reicht der Raum dazu nicht
aus Aber einer ganz eigenartigen Sache ſei zum Schluß
doch noch Erwähnung getan Nord und Südinſel Neuſeelands
werden durch die Cook Straße geſchieden durch welche Merr
enge der größte Teil des Schiffsverkehrs namentlich des
zwiſchen den Jnſeln und Auſtralien laufenden Poſtdampfer
verkehrs ſich bewegt Da nun wo die Straße beſonders eng
wird ereignet ſich etwas Merkwürdiges An einer ganz be
ſtimmten Stelle taucht plötzlich ein etwa ſechs Meter langer
ganz weißer Pottwal auf ſchwimmt auf das Schiff zu und
begleitet dasſelbe viele Kilometer auf ſeinem Wege nach Weſten
oder Oſten taucht ebenſo an einer beſtimmten Stelle wieder
unter und wartet bis er in Begleitung eines anderen Schiffes
in gleicher Weiſe den Rückweg wieder antritt Man kennt die
Stelle ſeines Auſtauchens und Verſchwindens ganz gengu und
beobachtet dieſes Kurioſum ſchon an dreißig Jahre mit gleicher
abſoluter Pünktlichkeit Vielleicht iſt das Tier ſeiner hellen
Hautfarbe halber aus der Gemeinſchaft ſeiner Artgenoſſen aus
geſtoßen und ſo zum Sonderling geworden Auch er der White
Jack wie ihn die Neuſeeländer nennen ſteht unter dem
Schutze des Staates

du

Roſen ohne Blüten
Mein Weg des Morgens führte mich immer an einem

beſtimmten Garten vorbei Jn dieſem Garten iſt ein gro
ßes großes Roſenbeet und die Roſenſtöcke ſind ſchon wieder
aufgerichtet und hochgebunden Davor ſteht jetzt regelmäßig
ein älterer freundlicher Herr in grauem Cutaway und mit
grauem Zylinder und betrachtet die Stöcke edesmal
wenn ich an dem Garten vorbeigehe ſehe ich den grauen
Herrn vor ſeinen Roſenſtöcken einherſtolzieren als betrach
tete er bereits eine üppige Blumenpracht

Eines Tages aber ruft er mich ſogar zu b und ſtellt
mich ſeinen Lieblingen vor Mein Herr, ſagt er Sie
werden es merkwürdig finden Jch feiere Wiederſehen mit
meinen Roſen Sehen Sie dort ſtehen die Leute vor dem
blühenden Krokus Zinnien und Leberblümchen Das iſt
keine Kunſt Dieſe Leute genießen nur die Freude wäh
rend ich die Vorfreude beſonders ſchätze

Zu dieſen Roſen r ich ſeit ich Beſitzer dieſes Gar
tens bin und das iſt ſchon eine lange Zeit ein beſonderes
Verhältnis weil ſie mich viele Sommer hindurch mit Blüte
und Duft erfreut haben Sehen Sie hier vor ſich dieſen
Roſenſtock Erlauben Sie daß ich ihn Jhnen vorſtelle
Doch richtiger müße es heißen ſie Jhnen Es iſt eine Dame
Sie heißt Frau Karl Druſchki Sie iſt weiß wie Schnee
diskret und bei aller Ueppigkeit die ſie entfalten kann
immer zurückhaltend Sie bleibt kühl reſerviert Nur
manchmal überzieht ſich ihr weißer Teint mit einem zart
roten Hauch

Hier dagegen ſteht Aennchen Müller Sie iſt ſehr
fleißig unverdroſſen den ganzen Sommer über Ob es
warm oder kalt Regen oder Sonnenſchein auf Aennchen
Müller können Sie ſich immer verlaſſen Sie liebt hellroſa
Farbe iſt unkompliziert und eine Verwandte von Erimſon
Rambler Womit ſich ihre ganze Gemütsverfaſſung kenn
zeichnet Aber da iſt Madame La Francel Jch weiß
nicht ob es der Weltkrieg iſt oder ob ihr der Friedensrer
trag zu Kopf ſtieg Jedenfalls voriges Jahr war ſie nicht
u bewegen ihr Staatsgewand anzuziehen Sie hatte
igräne blieb gelbgrün vor Verdruß daß die anderen

blühten und es fiel ihr gar nicht ein mit den anderen in
Wettbewerb zu treten nun das dies Jahr ſo fortgeht
werde ich ſie ausrangieren müſſen

Liebenswürdiger naiver e le iſt Madame Caro
line Teſtout die ich Jhnen hiermit vorzuſtellen die Ehre

Sie erglüht im Sommer wie eine ſchöne Frau in der
onne und ihre Röte iſt leuchtend wie Feuer Sie iſt frei

gebig er e lebt und läßt leben
aneben ſehen Sie hier verſchiedene RoſenkavaliereDa iſt der Oberbür geneher Dr Troendlin der W

onrad Ferdinand er und dort Fürſt Bismarck r
berbürgermeiſter wird Jhnen im Sommer eine blaſſe

elbrote Roſe überreichen die ausſieht wie feinſtes Porzellan
r Dichter eine vollrote und der Reichskanzler eine dunkel

rote Blüte Wie die Herren gerade ju dieſen Farben
kamen iſt mir nicht bekannt Aber ihre Blumen entſprechen
en e Aehmen erren die den Damen Aufmerkſamkeiten
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Alſo phantaſierte der alte Herr
nur Holſtöcke und daran auf weißen
Namen die er mir nannte

Sehen Sie, fuhr der alte Herr fort wenn die
Krokus und Leberblümchen ihre Blüten fallen laſſen küm
mert ſich kein Menſch mehr um ſie Die Welt vergißt ſchnell
Mit den Menſchen macht ſie s nicht anders ie Bäume
haben wenigſtens jedes Jahr eine Blüte Aber die Men
ſchen Wenn ihre Blüte vorbei iſt und ſie alt werden
und in einer Zeit wo ſie wie in der jetzigen nichts mehr
zu beißen und zu brechen haben Denken Sie an die alten
Männer und Frauen die in Arbeit und Ehren grau ge
worden ſind Sie gleichen auch unſcheinbar gewordenen
Bäumen und wie dieſe hier ihr Porzellanſchild ſo haben ſie
Namen und Nummern in den Steuerakten Das iſt meiſt
alles Und darum darum beſuche ich hier die Roſen
ohne Blüten

Sprach s und höflich ſeinen grauen Hut lüftend kom
plimentierte er mich wieder zum Garten hinaus

Peteha

ch ſtaunte Jch ſah
orzellanetiketten die

Bunte Feitung

Wahres Geſchſchtchen aus der Sexto
Jn Frankenhauſfen befinden ſich wie jeder Beſucher weiß

in dem Haufe wo Münzer 1525 gefangen wurde heute die
Geſchäftsräume der Thüringer Bank Ein echter eingeborener
Junge hatte kürzlich die Geſchichte der Baucernſchlacht wieder

uerzählen Seine anſchauliche Schilderung ſchloß er mit den
Lorten Thomas Münzer konnte aber die Kugeln nicht auf
angen und da riß er aus und machte vor Angſt in die

hüringer Bank

d Wie Schiller zum Schnupfer wurde
bekanntlich ein eifriger Schnupfer Wie er zu dieſer Lei
denſchaft gekommen iſt das erzählt uns ein Jugendfreund
Schillers der ſpätere Nürnberger Obermedizinalrat Friedr
Wilhem von Hoven deſſen Eltern mit denen Schillers in
Ludwigsburg in einem Haus wohnten Zwiſchen den faſt
gleichaltrigen Söhnen beider Familien entwickelte ſich ein
inniges Freundſchaftsverhältnis das erſt mit dem Tode
Schillers endete Beide Hoven und Schiller waren auch
Zöglinge der berühmten Karlsſchule Dort wurden be
kanntlich die jungen Studenten ſehr ſtren halten Rau
chen und Schnupfen war an der Akademie ſchärfſtens ver
boten ſie durften ſich nicht einmal etwas ohne Erlaubnis
kaufen und jedes Geldgeſchenk das ſie bei Beſuchen von
Verwandten erhielten mußten ſie abliefern Freilich mit
dem Abliefern der Gelder nahmen es die Karlsſchüler nicht
ſo ganau Schwieriger war es für ſie das Geld loszuwerden Aber unter ihnen war einer der den Schmuggl
und Marketender ſpielte Er kletterte abends während
der Vorleſung eines Profeſſors heimlich durch ein offen
ſtehendes Fenſter aus dem zu ebener Erde gelegenen Hörſaal und ſchlich ſich zum nächſten Händler wo er Rauch und

Schnupftabak Hefenknöpfe Hartwurſt und andere Lecker
biſſen einkaufte und dann auf dem gleichen Weg wieder in
den Hörſaal zurückkletterte Da er auf dieſen Schmuggel
fahrten nie erwiſcht wurde nannte ihn Schiller den All

Schiller war

el

Schnupfen an ein Laſter dem er nie untreu wurde
fach wurde auch behauptet daß Schiller um ſich zu be
geiſtern Opium genommen habe Sein

da
nur deshalb getan weil ihn ſein Bruſtleiden am Tag ſelten
zu einer ungeſtörten Arbeit kommen ließ

zügen von Walter von Molo
zeichnung von Erich Schilling Verlag ron Albert Langen

ren auch als Bühne
Man weiß wie ſtark ſeine tiefen und blutvollen Dramen
an vielen hervorragenden Theatern
ſchenkt uns Molo ſein erſtes Luſtſpiel eine köſtliche bei
aller graziöſen Lei
leriſch ſehr bedeute
ſönliche und eigenartige Werk eines n
neben die wenigen klaſſiſchen Luſ
die wir Deutſchen beſitzen Eine
wohnern dient dem
punkt der Handlung ſteht der junge
bums der im T gegen die Dummheit und Gemeinheit

etrütet ſich auf den Kirchturm des zurückzuziehenDa er von dort oben allerhand ſehen und de

was das ſchlechte Gewiſſen der Pfahlbürger lieber im Ver
borgenen ließe müht
Honoratioren an der Sie Till du
trigen und Bitten vom
hält aus und erreicht ſo Hüte was er will und was ihm

luſtige ſpannend aufgebaute
dem Tempo vorbei es
Einfällen die Geſtalten
St n höchſt amüſantFehekn e en friſ

er es He
egenKeſchl uns be

u r ErA hC e

mächtigen Schiller ſelber war einer ſeiner beſten Kunden
Und da das Verbotene bekanntlich erſt recht eckt ge
wöhnte ſich Schiller ſchon hier auf der Kar ger

tels

reund von Hoven
arettt das aber und führt das Gerücht darauf zurück

Schiller viel in der Nacht arbeitete Das habe er aber

Literatur
Till Lauſebums Romantiſches Luſtſpiel in drei Auf

Umſchlag und Einband

in München
Walter von Molo deſſen Romane zu den erfolgreichſten

Büchern unſerer Zeit gehören hat ſich in den letzten Jah
ichter rühmlichſt bekannt gemacht

wirkt haben Heute

igkeit und ſonn Heiterkeit künſt
e Gabe ſeiner reifen Kunſt das per

Dichters würdig
iele geſtellt zu werden
einſtadt mit ihren Be

tück als Hintergrund Mittel
zchitekt Till Lanſe

ürger den prachtvollen Einfall aus

obachten kann

faſt das Reſt die Herren
Drohungen Jn

herunterzulocken Er aber

ollte er innt die Hand derreitig gemacht werden
i und wiürgermeiſterstochter Li

rz gewinnt die l r
herrli zen u r eignen

Zu deziehen durch die



Aus aller Welt
Die Lady im Oberhaus Die Viscoumteß Rhondda eine der

intereſſanteſten Charakterköpfe in der Galerie moderner Eng
länderinnen hat ſoeben die Scheidungsktage gegen ihren Gatten
Sir Humphrey Mackworth eingeleitet Die Sache nimmt den
üblichen Verlauf Lady Rhondda hat zunächſt eine gerichtliche Ent
ſcheidung erwirkt die dem Gatten befiehlt das eheliche Leben
wiederaufzunehmen Das iſt lediglich eine Formalität denn wenn
er wie anzunehmen iſt dieſen richterlichen Befehl unbeachtet läßt
begeht er damit eine Geborſamsverweigerung gegen die Behörde
und wird infolgedeſſen geſchieden und als ſchuldiger Teil erklärt
Lady Rhondda iſt eine der größten engliſchen Kohlenmagnatinnen
Sie ſteht an der Spitze von 27 großen Jnduſtriegeſellſchaften uns
behauptet damit in der Geſchäftswelt eine Stellung wie ſie gleich
bedeutend nur wenige Männer beſitzen Die ebenſo energiſche wie
ſchöne Dame hat es bei der Kommiſſion der Standesrechte durch

ſetzt daß ihr 2 auf einen Sitz im engliſchen Oberhaus alsAlle inerbin ihres Vaters anerkannt worden iſt Das Oberhaus
beſchloß zwar wie bereits gemeldet über die ſtrittige Frage der
Zulaſſung von Frauen zur Kammer der Lords durch einen Aus
chuß eine neue eingehende Unterſuchung vornehmen zu laſſen
och bedeutet dies nichts anderes als daß die Löſung des Pro

blems bis zu den griechiſchen Kalenden verſchoben wird Lady
Rhondda die 40 Jahre alt iſt hat zwar Zeit zu warten dürfte
trotzdem aber die endgültige Löſung kaum erleben

Der Liebhesroman der Geiſha Das Liebesabenteuer das ſich
zwiſchen der Geiſha Komeſoko und dem japaniſchen General Ta
kayanagi abſpielte der während des Feldzugs in Sibirien im Jahr
1919 ſeines Kommandos enthoben wurde weil er der Geiſha Ziga
retten mit dem laiſerlichen Wappen geſchenkt hatte ſteht heute
wieder im Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerkſamkeit in Japan
Der General iſt jetzt nämlich in ſeine Aemter und Würden wieder
eingeſetzt worden und hat den Befehl erhalten in Sibirien wieder

aktiven Dienſt zu tun Komeſoko dagegen erklärt nichtsdeſtoweniger
daß ſie von dem General Nachgichten erhalten habe die beſagen
er wolle ſie nicht verlaſſen Sie hat ſich infolgedeſſen entſchloſſen
von Oſaka wo ſie ſich gegenwärtig aufhält nach dem japaniſchen
Hauptquartier in Wladiwoſtok zu gehen wo ſie mit dem General
zuſammen zutreffen hofft Komeſoko die ſich königlicher Abſtam
mung rühmt hat über die Einzelheiten ihrer Geſchichte die bisher
nicht bekannt geworden ſind dem Berichterſtatter einer japaniſchen
Zeitung die folgenden Mitteilungen gemacht Jm Mai 1919 habe
ich den General zum erſten Male in Wladiwoſtok getroffen Jch
war an den Beſitzer eines dortigen Reſtaurants als Geifha ver
kauft worden nachdem ich ſchon in früheſter Kindheit geraubt wor
den war Eines Nachts kam der General in unſer Reſtaurant
ich tanzte vor ihm Er ſchien Geſallen an mir zu finden gab mir
Ratſchläge und empfahl mir vor allem in die Heimat zurückzukeh
ren Nach einigem Weigern ſtimmte ich zu Er brachte mich dann
ans Schiff mit dem ich nach Japan fuhr und gab mir beim Ab
ſchied ein paar Zigaretten die das kaiſerliche Wappen trugen Jch
hatte keine Anhnung daß dieſes Geſchenk uns ſo viel Aergernis
bereiten würde und trug deshalb auch kein Bedenken die Zigarer
ten öffentlich auf dem Schiff zu rauchen Jch wurde dabei von
mehreren japaniſchen Offizieren beobachtet die nach der Ankunſt
in Je der Militärbehörde Anzeige erſtatteten Kurz darauf
verheiratete ich mich aber mein Mann ließ ſich von mir ſcheiden
als er den Grund für die Veralſchiedung des Generals erfuhr
Komeſoko wurde dann wieder Geiſha in Oſaka

Ein menſchenſreundlicher Selbſtmörder iſt in Berlin mit
dem 52 Jahre alten Muſiker Paul Arendt aus dem Leben geſchie
den Der Lebensmüde hatte ſich durch Gas vergiftet An ſeiner
Wohnungstür fand man ein Schild mit der Aufſchrift Achtung
Gasvergiftung Den Raum nicht mit offenem Lichte betreten
Eine unheilbare Krankheit ſoll der Grund zu ſeinem Selbſtmord
geweſen ſein

Felsſtürze an einer Rheinburg Aus St Goar wird berichtet
Jnfolge des langen Regenwetters ſind auf dem Felskegel der die
bekannte Marksburg bei Braubach eine der ſchönſten Rheinburgen

trägt erhebliche Felsſtürze eingetreten Betroffen iſt zunächſt vor
wiegend die nach dem Fluſſe zu liegende Weſtſeite auf der großeFelspartien in die Tieie geſtürzt ſind Mehrere Gebäude wurden
teilweiſe zerſtört oder erheblich beſchädigt Menſchenleben ſind bis
ietzt nicht zu beklagen dagegen wird infolge der Sturzgefahr eine
Anzahl weiterer Häuſer geräumt werden müſſen Die Sturzflächen
reichen bis unmittelbar an die Häuſer heran Der Vorgang er
innert an den ähnlichen vor zwei Jahren bei Lorch wo ſich große
Fels und Erdmaſſen an der Burg Nollich in Bewegung ſetzten und
etwa zehn Häuſer zerſtörten oder unbepohnbar machten

Der älteſte Mann der Welt Mag auch die Wiſſenſchaft dem
methuſalemiſchen Alter ſkeptiſch gegenüberſtehen das einige Leute
ſich zulegen ſo ſchweigt deshalb die Kunde von uralten Menſchen
doch nicht Mit dem Anſpruch der älteſte Mann der Welt zu
ſein triit ein Türke Diurou Schemdin auf der kürzlich Paris
beſucht hat Wie er den Berichterſtattern erk ärte iſt er 146 Jahre
alt und hat ſich danach geſehnt Paris zu beſuchen ſeit den Tagen
da er zuerſt von Napoleon I und ſeinen Taten hörte Der greiſe
Türke wird als ein großer noch ganz aufrecht gehender Mann ge
ſchildert mit durch dringenden Augen in einem ganz runzligen Ant
litz das allein von ſeinem hohen Alter Kunde gibt Sein Gedächt
nis Gehör und Geſicht ſind noch ſehr gut Er hat ſein Leben
hauptſächlich als Träger in Konſtantinopel verbracht Das von
ihm angegebene Geburtsjahr 1775 iſt auch auf ſeinem Paß ver

re dadurch aber freilich noch nicht über jeden Zweifel er
en

70jähriges Stadtjubiläum Grünbergs in Schleſien Die durch
ihren Wein bekannte niederſchleſiſche Wein und Tuchmacherſtadt
Grünberg feiert am 30 Mai ihr 700jähriges Gründungsiubiläum
Von Weinbergen umkränzt iſt die Stadt an der goldenen Lunze
eine Perle niederſchleſiſcher Landſchaft Wohl hat das Naturbild
durch die modernen Fabrikanlagen der bereits alt eingeſeſſenen
Tuchmacherei und der jüngeten Eiſeninduſtriz viel von ſeinen
Reizen verloren doch noch immer kann ſich das Auge wenn es dei
klarem Wetter ungehindert bis zu dem fernen ſchleſiſchen Berg
lande ſchaut an der Naturſchönheit der Gegend erfreuen
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Verſte gerung der Pfänder mit den Pfandnummern

von 41481 bis 48475 Plandſcheine in ro em Druck wird
am S Juni 1922 von 9 Uhr vorm an im Leihhauſe An
der Warienkirche 4 ſtattfin en

Verſteigert werden Taſchei uhren aller Art ſonſtige Gold
und Silbergeg nſtände ferner Betten Leib und Veitwäſche
Schuhwerk neue und genagene Kleidungsſtücke und ver
ſchiedene andere Sachen

Halle den 10 Wai 1922
Das Leihamt der Stadt Halle

Die 6 Jagdreviere
der Stadt Düben

1 der Hüſner und Lutſchmark 2516 Worgen
2 der Dieiſe ler uno Seilermark 560
3 der Hammermar k 400 54 der Mühldorfmark mit Anhang 1186 7
5 der Großen Aue 11406 der Körbitzmark mit Anhang 680

dazu die 2 Jagdreviere des Kirchenforſt angrenzend an
Staaiswaldungen

1 der Göbelsmark und Pfarrländereien 1071 Morgen
2 der Thallwitzmar k 327follen Freitag 26 Mai nachmittags 4 Uhr im Rathausſaal
durch den unterzeichneten Jagdvorſteher verpachtet werden

Bedinqungen und Lagerplan an Ort und Stelle
Duben 28 Ap il 1922

Der Jagdvorſteher
Rausch Burgermeiſter

Jn unſer Handelsregiſter B iſt heute bei Rr 5 Kon
ſortialgeſellſchaſt mit befchränkter Haftung in Brach
witz en ettagen Durch Geſellſ afterb ſchluß vom 10 April
1922 iſt die Gefellichan aufgelöſt Der bisherige Geſchäfts
führer Friedrich Schoene iſt Liquidator

Wettin den 29 April 1922
Amtsgericht

Von den firmen Delbrück Schickler
Co und Gebrüder Schickler hier ist

der Antrag gestellt worden
Mark 6300000 neue Aktien der
Cröllwitzer Hktien Papier
fabrik in Halle a S Nr 6876
12 125 zu je Mk 1200

zum Börsenhandel an der hiesigen Börse
zuzulassen

Berlin den 5 Mai 1922
Zulassungsste le an der Börse zu Borlin

Kopetzky

J vÖ
Sommersprossen Il fernen

Auf welche einfache Weise teilt Leidensgenossen
unent el lich mit Frau Ellsabeth Frucnht Han
nover 40 Schliessfach 238

durch

pfeg

In einſchlcqigen hebronnera e el

Clän gelöſt

n a

Für Kleine Anzeigen gilt die Wort
berechnung Das Wort Kofrer kur 60 Pf
die Ueberſchriftszeile 2 Mark Schiuß
der Anzeigen Annah ne 4 Uhr nachmit ags

selbständige Stellung

n

Schokoladen Meister
nach valutastarkem Ausland gesucht

Bawerber durchaus in allen Zweigen der modernen
Schokoladefabrikation erfahren

wollen sich unverzüglich mit
Zeugnisabschriften und Nachweis bisheriger Tätigkeit
melden unter S H 2232 an Rudolf Mosse Berlin SW 19

9 49

für aussichtsreiche

S

Tüchtige

Maler
Gehilfen

ſtellt ſofort ein

G Schneider
Malermeiſter

Sangerhauſen Vorwerk 13

Tüchtige

Kupferſchmiede
mögl auf Badeofenzargen

eingearbeit ſuchen f dauernd

Für Kleine Anzeigen findet der Gutſchein
der in jeder Nummer erſcheint Anrechnung
Der Gutſchein wird bei Aufgabe einer
Anzeige mit 3 Mark bar angerechnet

Alte bedeutende guteingeſührte

Kolonialwarengroßhanölung
ſucht zum baldigen Eintritt 1üchtigen und jüngeren

Reiſenden
in dauernde gute Ste ung Offerten mit Angaben der

bisherigen Tätigkeit und Gehaltsan prüchen un er U 1427
an die Geſchäfts elle diejer Zeitung

Gebrüder Hanf
Badeapparatefabr k
Rochlitz i Sa

Nach Amerika
und anderen Ländern
Jg Leute die gern ur See
fahren möchten erhalten auf

baldmöglichſien Einnitt

mehrere
Bedeutendes Tief und Betonbaugeſchäft ſucht zum

Techulker

W DD7 W W W re W c
ſucht zum möglichſt baldigen Antritt einen

ca

Mitteldeutſches Jnduſtrie Unternehmen

Für das Lohn üro größerer Waſchinenfabrik in der Nähe
von Halle wird zum jofortigen Eintritt ein

e
Muſikjeminariſtin erteilt

gründ ichen

Klavier
Unterricht

Gefl Anfrag u N 3631
an die xped d Ztg

KrurGut dauerhaſtes Gums
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84
Stoffe gut und billig

brieff Anfrage voiher Auf für Leitung und Abrechnung von Beton und Eiſenbeton
ärung und Rat ausführungen Ausführliche Angebote mit Zeugnisab kaufen Sie

Seemäuniſche ſchriſten und Gehaltsanſprüchen unter T 1444 an die Meckelſtraße 2 I rechts
Anskn e Hreiz Geſchäfte ſtelle dieſer Zeuung

y rienſtr J Jr FPpikepsseFallsucht Krämpie

7 Leidende auchsolchedie alles umsonst an
e

von größer chemiſchen Fabrik Mitteldeutſchlands zum 1 Juni ler o r
geſucht Bewerber welche an durchaus

Bülobeumter
geſucht der in Lohn Gedingen und Knappſchaftsweſen
erfahren iſt Ausführliche Angebote mit Lebenslauf Zeug
nisabſchriften und Angaben des jrüheſten Eintrittiern ins
ſind zu richten nuter A G 1428 an die Geſchä tsſt d Ztg

Geschäftsführer

der mit beſten Zeugniſſen verſehen iſt von einem größeren
Fabrikgeſchäft in Bitter eld geſucht Wegen Wohnungs
mangel erha en unverheirateie Bewerber den Vorzug
Angebote mit Zeugnisabſchriften und h
Fami ienſtand unter R 1436 an die Ge chä,isſtelle d Zig

Beamten
für das Lohnbüro

Derſelbe muß Erfahrung in den Krankenkaſſen ſowie Steuerabzügen haben
Ausführliche Angebote mit Lebenslauf ſowie Zeugnisabſchriften unter Angabe de

Eintrittermins unter V 2763 an die Expebit on dieſer Zeuung ß

c de

fr
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Lebensmittel Großhandlung
ſt zum 1 Juli evtl früher einen

tüchtig Reiſenden Fultter und Tüngemittel Großhandlung ſucht zu
möglichſt baldigem Antritt einen jüngeren

Kaufmann
Branchekundige Bewerber werden bevorzugt Offerien

unter J K 3867 an die Expedition dieſer Zeitung

bei quter Feſſes Gehalt Speen ſowie Proviſion werden ge

e h hc de gen Tängkett unter 7

perfekt im Kochen gegen
Lohn geſuch

e

ſelbſtändiges
Arbeiten gewöhnt ſind wollen unter Beifügung der Zeugnis
abſchri ten und Lebenslauf Offerten unter L 1267 an die

Expeduion dieſer Zeitung einreichen

Erfahrenes tüchtiges KrmHausmädchen

b Magdeburg

Junge Köchin
Wellblech

Autogarage
zu kaufen geſucht
Dr Carlowitz Freiberg i S

Bismarckplatz 2

Pdologtaphcn pparn

bert GKbln Deuſcher re

leld 2 4 Eio

Zukunßft
Glück Reichtum Eheleben
Eharakter wird nach Anrolouie
Sierndeutung berechnet Gebe

Rat in Ehe Geichät Streben
Nur Geburtsdaten und a
einſenden Streug reell u
wiſſenſchaftiich Viele Dank
ichreiben aufzuweiſen

ſucht für ſo art Thews Hannoverllanenſtr srsuk Weißweinſl St 50 M w Ines eu ber n gek Schwetſchkeſtr 14Tel 4187

u
Miteſſer FlJ ſegverſchwinden meiſt ſeh

ſchnell wenn man den Schaum

von Zucker s Patent
Medizinal Seoltfe abend
eintrocknen läßt Schaum er
morgens abdwaſchen und iuſt

r 10 15 m D emöbl immer T gr e ehe alen
von Drogeriene r de h

M



n v

rteilt

3631

ums
nder
chf

Die Frbeitszeit in Steinkohlenbergwerken
Ein neuer Geſetzentwurf

Der Reichsarbeitsminiſter hat unterm 24 April dem Reichs
tag einen Entwurf vorgelegt der in dem Kampf um die Arbeits
eit ein gewiſſes geſetzliches Regulativ bieten ſoll Der Entwurf

trifft nur die Arbeit unter Tage 6Der S 1 beſtimmt die anzurechnende Schichtzeit als die Zeit
vom Betreten des Förderkorbes oder Stollenmundlochs bei der
Einfahrt bis zum Verlaſſen desſelben bei der Ausfahrt Als
regelmäßige tägliche Arbeitszeit gilt die Schichtzeit nach den am
1 Oktober 1921 geltenden Tarifverträgen Liegt ein ſolcher Ver
trag am 21 Oktober nicht vor ſo gilt als regelmähige tägliche
Arbeitszeit eine Schichtzeit von ſieben Stunden Unter beſonders
ungünſtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen kann der Reichsarbeits
miniſter auf Antrag eine Schichtzeit bis zu 76 Stunden feſt
ſetzen Die Arkeitszeit kann durch allgemein verbind
lichen Tarifvertrag abweichend von der Vorſchrift geregelt wer
den S Für Betriebspunkte mit einer Wärme über 28 Grad
Celſius iſt in den Tarifverträgen eine Verkürzung der Arbeits
zeit zu vereinbaren d kann auch hier zur Vermeidung tech
niſcher oder wirtſchaftlicher Schwierigkeiten die oberſte Landes
behörde Ausnahmen zulaſſen Jm übrigen gelten die allgemeinen
Vorſchriften über die Arbeitszeit in gewerblichen Betrieben

IJn der Begründung wird ausgeführt daß mit dem Geſetz
Befürchtungen vorgebeugt werden ſollen es könne ſich aus den
notwendigen Ueberſchichten eine dauernde Verlängerung der
regelmäßigen Arbeitszeit herausbilden Das Geſetz beſchränkt ſich
auf den Steinkohlenbergbau unter Tage u a auch deshalb weil
in den übrigen Bergbauzweigen beſondere Maßnahmen zur Er
leichterung der Vereinbarung von Ueberarbeit zur Zeit nicht
in Frage kommen und weil die Anſichten der Sachverſtändigen
über die Arbeitsverhältniſſe und die wirtſchaftliche Lage dieſer
Bergbauzweige noch nicht hinreichend geklärt ſind Als Höchſt
arbeitszeit iſt die am 1 Oktober 1921 tarifvertraglich verein
barte Schichtzeit vorgeſehen weil in einer derartigen von den
Parteien ſelbſt gefundenen Begrenzung der Arbeitszeit die ſicherſte
Gewähr für eine den Arbeits und Förderungsverhältniſſen an
gepaßte Regelung der Arbeitsdauer liegt Nach den Tarif
verträgen vom 21 Oktober 1921 wird mit Ausſchluß ganz weniger
Werke die Höchſlarbeitszeit für den oberſchleſiſchen Steinkohlen
bergbau 7 für die anderen Reviere 7 Stunden betragen Die
von der Vorſchrift abweichende Regelung wird beſonders für
ſolche Gebiete und Zeiten in Betracht kommen in denen die wirt
ſchaftliche Lage beiden Tarifparteien eine verlängerte Arbeits
zeit angezeigt erſcheinen läßt

Beginnender Umſchwung am Holzmarkt
Aus Süddeutſchland wird berichtet daß die Sägewerksbeſitzer
bei den letzten Rohholzverſteigerungen wenn auch nicht erheblich
ſo doch etwas zurückhaltender geworden ſind Auch bemerkt man
daß die Sägewerksbeſitzer neuerdings mit ihren Angeboten bereit
williger an den Markt kommen Umgekehrt ſind die Platzholz
händler und Holzverbraucher nicht mehr zu größeren Abſchlüſſen
ſo ſchnell entſchloſſen wie noch vor dem Oſtereſt Alles in allem
tellt ſich Holzhandel und Verbrauch nicht mehr auf weitere Preis
teigerungen am Holzmarkt ein ohne daß man ſelbſtverſtändlich
eine ſichere Grundlage für die Richtigkeit ſolcher geſchäftlichen
Dispoſitionen finden kann Man möchte die Zurückhaltung die
jetzt am Holzmarkt zweifellos beſteht vor allem auf die Geld
uns Kreditnot zurückführen Jm übrigen kann von Preisjenkungen
am Schnittholzmark bisher nicht die Rede ſein

W

Linke hofmann Werke G in Breslau
Die Nachfrage des Jn und Auslandes nach Waggons

Lokomotiven war ſehr rege ſo daß alle Werke vollauf be
beſchäftigt wurden Der Umſatz der Werke in Breslau Köln
Ehrenfeld und Warmbrunn überſchritt 1 Mil iarde Mark gegen
663,3 Millionen Mark im Vorjahr Die Beziehungen zur
Aktien Geſ Lauchhammer bedeuten einen wirtſchaftlichen Fort
ſchritt für beide Unternehmungen Es ergibt ſich ein Brutto
gewinn von 225,73 82,81 Millionen Mark Handlungsun
koſten erforderten 36,93 19,08 Millionen Mark Steuern
28,84 12,23 Millionen Mark ſo daß nach Abzug der Ab
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fchreibungen und einer Rückſtellung für Wertberechtigung

re
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von 60 Millionen Mark ein Reingewinn von 37,42 68,61
Millionen Mark verbleibt Es wird vorgeſchlagen daraus
eine Dividende von wieder 24 vom Hundert auf die Stamig
und 4 vom Hundert auf die zur Einziehung gelangenden
Vorzugsaktien zu verteilen Jn der Bilanz erſcheinen Gläubiger
mit 3859,45 208,69 Mililonen Mark Schuldner mit 489,02

Millionen Mark davon 264,15 Millionen Bantgut
jaben

Zu Beginn des neuen Geſchäftsjahres iſt eine maßgeb
liche Beteiligung an dem Werdohler Stanz und Dampf
hammerwerk Adolf Schleſinger Komm Geſ genommen und
gemeinſam mit einigen Konſorten die Neuroder Kohlen und
Tonwerke erworben worden Dieſe beiden Beteiligungen wer
den erſt im Geſchäftsjahr 1922 in die Erſcheinung treten Die
gelegentlich der Herſtellung der Jntereſſenverbindung niit der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft übernommenen 30 Mil
lionen Mark A E Aktien und die Beteiligung an der Altien
geſellſchaft Lauchhammer übernahm die Ei,enbahnmaterial Leih
anſtalt G

Die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbghn die bekanntlich erſt
mals wieder eine Dividende mit 8 Proz vorgeſchlagen hat
wünſcht 1 Mill M mehrſtimmige 5proz Vorzugsaktien be
ſchloſſen zu ſehen Zu welchem Zweck und zu weſſen Händen iſt
bisher nicht erſichtlich

A G Lauchhammer in Rieſa an der Elbe Die Verwaltung
teilt mit daß die Werke der Geſellſchaft auf allen Gebieten zur
zeit voll beſchäftigt ſind Die Ausſichten für das laufende Ge
ſchäftsjahr können als günſtig bezeichnet werden die weitere Ent
wicklung iſt aber von der gilgemeinen wirtſchaftlichen und poli
tiſchen Lage abhängig i V 20 v Dividende

Bergmann Elektrizitäts Werke Akt Eeſ in Berlin Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende für die alten Aktien auf
20 Proz für die jungen auf 10 Proz feſt Zu dem Antrage auf
Erhöhung des Grund apitals um 65 Mill Mark durch Ausgabe
neuer an der Dividende vom 1 Januar d J ab teilnehnender
Aktien bemerkte der Vorſitzende Generalkonſul von Koch daß die
wachenden Aufträge die Bereitſtellung größerer Mittel erfordern
Die neuen Aktien ſollen einem Konſortium nicht unter dem Nenn
wert überlaſſen werden mit der Verpflichtung davon 50 Mill M
den Aktionären im Verhältnis von 2 zu 1 u Kurſe pon 320
Prozent anzubieten und die reſtlichen 15 Mill M nach Weiſung
der Verwaltung zu verwerten Die Geſchäftslage ſei weiter ſehr
ünſtig Die Geſellſchaft ſei auf Monate hinaus voll beſchäftigt
is Ende dieſes Monats werde der nicht unbedeutende Umſatz

des Vorjahres erreicht ſein Aufträge gehen in großem Um
ſfange ein ſo daß vorausſichtlich bis Ende des Jahres ausreichende
Arbeit für die Fabriken der Gejellſchaft geſichert ſei Bei den
Wahlen zum Aufſichtsrat wurden die ausſcheidenden Mitglieder
wieder und Herr Jacob GEoldſchmidt Geſchäftsinhaber der
Nationalbank für Deutſchland neugewählt

Keine Fremdherrſdcft bei der Sächſiſch Vöhmiſchen Dampfſchtfſahrtsgeſellſchaſt Die Generalverſammlung erbrachte endlich

die Gewißheit daß eine namentlich ſeitens der Elbortſchaften be
fürchtete fremdländiſche Beherrſchung dieſes für unſere heimiſchen
Verkehrsintereſſen G überaus wichtigen Verkehrsunternehmens
nicht mehr droht enn zu die wirtſchaftliche Lage der Geſell
ſchaft infſoloe der ruinöſen Kohlenpreiſe und ſonſtigen Unkoſten
nach wie vor eine äußerſt ſchwierige bleibt ſo iſt doch ihr Schick
ſal nunmehr inſofern ſichergeſtellt als die kapitalſtarke deutſch
böhmiſche Gruppe die hinter der neuen Deutſch Böhmiſchen Elbe
ſchiffahrts G der nunmehrigen Großaktionärin der Geſellſchaft
ſteht eine Gewähr bietet für das Fortbeſtehen der S B D die
bei Eintritt normaler Zeitverhältniſſe auch wieder gewinn
bringend wird ausgeſtaltet werden können insbeſondere da die
Neue Deutſch Böhmiſche Elbeſchiffahrts G eine rationellere
Ausgeſtaltung und Ausnutzung der großen Blaſewitzer Werft
anlagen plant Dem Aufſichtsrat wurden nachſtehende Herren
hinzugewählt Direktor Dr Vincenz Lienert Vizepräſident Georg
Schicht und Verwaltungsrat Wilhelm Künſtler ſämtlich in Auſſig
und Direltor Ernſt Gleitz von der Reuen Deutſch Böh niſchen
Elbeſchiffahrts G in Dresden

Neue deutſch böhmiſcle Elbeſchiffahrts G in Dresden Nach
rund 850 000 M i V 972 163 Alkſchreibungen ſoll aus einem
Reingewinn von 1,49 Mill Mark i V 0,72 Mill auf das
erhöhte Aktienkapital eine Dividende von wieder 10 v H ver
teilt werden

r
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LingnerWerke A G in Dresden Jn 1921 wurde ein Brutto
ewinn von 12,56 5,03 Mill M erzielt Nach 73 ,3 Mill

Mark Generalunkoſten und 26 0,56 Mill M Abſchreibungen
verbleibt ein Reingewinn von 2,77 1, 26 Mill aus dem
20 15 v H Dividende auf 12 8 Mill M Kapital verteilt
werden ſollen Nach vorübergehender Geſchäftsſtille ſetzte im
Zefe eine ſo ſtarke Nachfrage ein daß trotz Erweiterung der
Fabrikation ein ſtarker Lieferungsrückſtand in das neue Jahr ge
nommen werden mußte Das Meißener Kraftfutterwerk wurde
mit einem Buchgewinn der jedoch erſt im laufenden Jahre ver
rechnet wird veräußert da die Strohaufſchließung zu Futter
zwecken unrentabel geworden iſt

Die Audiwerke G Automobilfabrik in Zwickau weiſt für
1921 ohne Detaillierung 1,38 1 Mil M Reincen nn aus
bei 3 1,5 Mill M eifap tal und 18,38 12,58 Mill M
Kreditoren Das Werk ſileyt mit 43 25 Mill M der Vor
rat mit 11,20 12,47 Mill M und Außenſtände mit 10 06 ,28
Mill M zu Buch

Ludwig Loewe G in Berlin Die Generalverſammlung
ſetzte die Dividende auf 36 Prozent feſt und wählte General
direktor Dr Deutſch von der A E G neu in den Aufſichtsrat
Die Verwaltung teilte mit die Geſchäftslage ſich günſtig ent
wickle und ein recht guter Auftragsbeſtand vorliege der minde

ahr Beſchäftigung ſichere Es könne demtens auf ein halbes s könneahr eine gleiche Dividende in Ausſicht genach für das laufende
ſtellt werden

Schwediſche Warenmeſſe Durch die Handelskammer in
Gothenburg wird wie in den letzten Jahren auch dieſes Jahr
eine ſchwediſche Warenmeſſe angeordnet auf der alle Gattungen
von Induſtrie und Handwerk ganz Schwedens vertreten ſein
werden Die ſchwediſche Meſſe findet zwiſchen 9 Juli in
Gothenburg ſtatt und bietet den ausländiſchen Käufern ſehr
gute Gelegenheit mit den ſchwediſchen Produgenten in Geſchäfts
verkehr zu treten Von beſonderem Intereſſe wird dies ſein
da die ſchwediſche Induſtrie gegenwärtig eine anerkannt ſehr
große Leiſtungsfähigkeit beſitzt Weitere Auskunft über die
Meſſe und die Einreiſebedingungen wird vom Königlich Schwe
diſchen Konſulat Halle bereitwillig und koſtenlos
erteilt

Neue Erhöhung der Bleiſtiftpreiſe
Bleiſtiſtfabriken erhöht den ſeit 15 März d beſtehenden
Aufſchlag ſür Deutſchland von 120 auf 170 Prozent gleäch
bedeutend int einer Steigerung von ca 23 Prozent und zwar
nückwirkend für alle noch nicht erledigten Aufträge

Kartellverhandlungen in der HutJnduſtrie Die Vereinigung
der HerrenStrohhutfabrikanten hat beſchloſſen die beſtehende
Preisdifferenzierung zwiſchen Groß und Einzelhandel die in
dem Kartellvertrag zwiſchen Fabrikanten und Großhändlerver
bänden feſtgeſetzt worden iſt evtl zu Ungunſten des Einzelhandels
aufzuheben Nachdem ſich nunmehr der Ausſchuß des Reichs
verbandes deutſcher Hutgeſchäfte für den Anſchluß an den Reichs
bund des Textil Einzelhandels erklärt hat iſt die letzte Lücke in
der Einheitsfront der Abnehmerverbände gegen die Lieferungs
verbände ausgefüllt worden

Der Verband der

e eeeeeeeeeeeeeooccCcCCOgentum Veriag und Druck Saale Zernungs Geſellſchaft m b HT Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortich Für
Politik Kommunga politin und Volksw riſchaſt Eugen Brinkmann für
das Feuilleion Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für S ort Curt Gray für den Schlußdienn Auanſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantworilich Kurt Krinke ſämlich in Halle

h JGegen rauhe aufgesprungene Ha
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Theater
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Operetten Theater
Wer Allabendlich Th Uhr

Es 204 ein Burse Mals
Operette in 3 Akten von Otto Böhme

Kasse ab 0 Tel 6183 ununterbrochen geöffnet
Diensteg den 9 Mai

Anl 6 Ed 1 Uhr
Faust

Tragödie von Goethe
Mittwoch Teilnehmer

Pfingſten in Kaſſel
zum Veichsbundjugendtag

deutſcher Jungdemokraten zu den Pfingſtferer

Kunst kräſte als Fortsetzg des Lyzeums Hauswirtsch pre t u theor

t in Ka el Alles Nähere über ProUchtottent lorrenun I e eredr gehe e ſag Bio FASSAGIER PoSr ND FRAcHToiEMSsT
Arthur Slimonsonn Bismarckſtraße 29 von AMmSTERDAM naAca

m Fernſpr 1215 hMat SD AMERIKAPERNAMBUCO BAHIA
Rio DE JANEIRO SANTOS
MONTEVIDEO BUENOS AIRES

NAHERE AuskOnFre ounch

4 010 bahnspediteure Zilimann Lorenz
9 Delitzscherstrasse 6 CKriminal Sensations

Gastsplele Hinderheim Sorgkältige Erzehung und9 C für Knder von 7 Jahr Körperpklege Aerzilicheſugendheim Ueberwachung Gute VerW mit 10klas Lvz f Mädchen pflegung Sport TurnenModerme Theater We und jüngere Knaben Auf Wunsch KHKbbolung
Zeitgemässe

m

S 14 auserlesene

Auvwärne Nheoler

Diensteg den 9 Mai

S

S nu
mibtnortt M rrobek

Frauenschule mit staatl Berechtig
Gartenbau, Kleintierzucht Säuegl und Aus u Weiter
Kinderpflege Volkswirtschaftsl Bürgerk bildung zurrdyllische Lage an Haushaitunasschule Hausfrau und

Wald und Wasser Huch für Töchter ohne höhere Schulbild Staetsbürger
S Erwachsene und Kinder werden auch zur Erbolung aufgenommentloffbause Stiſtung Pots d a Hermannswerder I3

Magdeburg

Stadt Theater r e7 Madame Bulterſly 7Wiheim Theater jf
7 Alles um Geld

T i Gabrikat ood Milne Speziel GummiDessau gleitschutz extra schwere Ausführung

Friedrich Theater Prompte Lieferung hT Ihre Hoheit die Konkurrenzlos billige Preise n neh ldie Tänrerin Walther ter Schüren Abe olfung D r ck s a chen
Tel 4008 Tel Adr Walt schüren nimnWeimar für alle Bedärfnisse liefert inpeuſsches mustergültiger AusführungNational Theater O t o H e c e 1 rGesellschaft231 Mariegeirose 2 t

nuten v Bahnhof ent erntTelephon 5692 i alle da n der Saale
Spezialität Herren Stärke Wäsche 16 17ehr Pefhmann Famil Koll u Naßwäsche n CGew u Stück e nä r e

Graphische RunstanstalitWerkslällen a e h a r a e 7ſür Wohnungskunst
4

8

tieſe a d S
Gr Sfeinstraße 79 80

7

Elegante
Herrenzimmer

im postiach
Dr med Serson
Menschen 10 Abb
auf Preis MK 20

de BIünbeſäumte Fihtendohſen uns voj

Einſchnitt trocken ſag m Ig S
Kief par beſ Vohlen g vorj

Kinſchnitt 476 m lang wer 20 cm breit

Kiſtenbretter Vorratskantunbeſäumt

EIIIIIDIéchalung Latten uſw uſw
heiern re 3 L ValaReuss Co e e Telerh 26

Be Kantholz nach Liſte in allen Dimenſionen

Frauen es tagt
Lesen Sie das Lehrwerk des Frauenarztes 5

4

sowie das Liebesleben des
Diese Bücher klären Euch

Nachnahme extra

Versand Pandora e enburs 2
12 Abt s

e e e

e

Klis chee Fabrik

Wollen Sie Geld sparen
dann verwenden Sie Johest Huspufftopft

Die Anschaffungskosten sind in einigen Wochen wieder eingebracht
durch die

Hauptvorzüge
Minderverbrauch an Benzin
Erhöhte Mo orleistung
Ruhigerer Gang des Motors
Kein Ausputfgeräusch
Unbegrenzte Lebensdauer
Kein Verstopfen des Auspufftopfes etc

Für Autos Motorräder Fahrräder mit Hilfsmotor Motorboote
zeuge stationäre Motore unentbehrlich

Johest Vertriebs Ges m b
Berlin C 2 Burgstrasse 28

Wir suchen für Halle Saale und weitere Umgebung den
Alleinvertrieb an Händler oder Vertretung zu vergeben

Flug
l

lebeer ren

Regelmäbiger Passagier undFrachtverkehr mit eigenen Oampfern

Von BREMEN nach

Vorzügliche Passaqier Einrichtungen
for alle Klassen Anerkannt vorzo0g ſche Voer
a geräumige Promenade decks be

ſche Geseischaftsräuwe Seste hyglie
nische und sanitäre Einrichtungen

x

Auskönfte Deren u PFlatzbelegung durche
in Halle a S LIoydreisebüro Schöolicht
Baukgeschäft Poststraße Stedt tiamburg

saegen Kopfschuppen Gegen ssrsu sei

éhiele Haarwuchs mit
fördert den Haarwuchs

Nur echt im Goldkarton
4282DJHerrenſſoſſe

De hell und dunkel
jehr billig

Geſchw Wolſſf
Leipziger Straße 37

u kein 2325 ger über 2
ärarien et

Gold Silber

RAUCHER
an GELD
wenn dieselben meine Rauch Ta

D bake direkt ab Fabrik beziehen
Versende franko einschl Verpackung gegen

j Nachnahme

8 Pfd 8 Pfd 8 Pfds Pla S Pfd d200 M 240 M 280 M 320 M 400 M
in erstklassiger reiner Qualität auf Wunsch in

den einzelnen Sorten sortiert

Tabaktabrit dorf 334
Tgafeldech und Gervierkurſe

incl Serviettenbrechen Speiſenfolge bei Tiſch Gtränkekunde Tafeldekoration Anſtiandslehre uſw
für junge Damen Frauen und Mädchen beginnen am

Donnerstag den i Mai
Gr Ulrichſtr 63Tages und Abendkurſe Anmeldur gen t alles Nähere

daſelbſt Berta a Fach ehrerin

n
Buchführung

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

2

Schreibmaschine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
II Dittenberger

Händelstrasse6

v J uJWvWJ 2
Stenographie

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

tiändelstrasse 6

cdemiesciule für Bamen

Dr S Gärlner Mühlweg 29

fremde Sprachen
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41

UNRRCHT iAusFünRunG IEISTUNG
u ONSTRuTIOM

Mut Ann2 ſenuee auer
ſchränke Kaſſetten abzu
geben Pre s u Vorrats
auf Wunjſch

I 4 F Steinbach
Mühlhauſen 59 i Thür

Generelvertreter Roland G m b Auto u Elektrowerkstätten Halle a
Llebenauerstraße 70 Fernsprecher Nr 5413 u 5414
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